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d°- Kr- st» von ÄaticI nnb  dem
Parteitag der Spaltung von Halle ist nun der Par-
den°?wL ? ll̂ 84 «A wie Herr HÜ
Partei der Deutschnationalen Volks-
Lnann ? T?9 bteLer tn  Hannover stattfand,
nalen am große Parade, die die Deutschnatio-
ilt ĴrrJu^ 1^u zt  Hlndenburgs abgenommen haben,
ist ^ ncklich vorüber, ohne daß allzu starke Meinunos-
Verschiedenheiten innerhalb der Partei an den Taa pe-
diesen H,-r?llp Diskussionen vermeidet man beidresen Herrschaften. Nur das Wort des Führers ailt
Noch weniger liebt man es. sich mit schwierkaen
Problemen zu beschäftigen. So herrschte auch ^in
Hannover die Phrase. Für alle Übel dieser Zeit hatte
LniLkdekZuden " ' ^ ' ^ ie Mo^ rchi? und die
„ ...^ ian hatte es freilich auch nicht nötig an der
steht? a Eott ŝek Dan"? ? b^ ^ tzuarbeitendenn mannexji ja 'sott sei Dan. tn der Opposition und aufrichtig
Erde auf dem Parteitag erklärt: „Vielleicht war -s
em Segen, daß wir in der letzten Zeit Oppositions
! te. warm. Vom parteipolitischen Standpunkt
wesen „w öc l r Hergt aus. „waren wir Toren ge¬
wesen, ohne Grund die Verantwortung der Reaierun -'
° »f uns zu nehmen». Unter diesen Umständen hat man
reien^ dÄ fî h m üben an  der Arbeit der Par-
^ ^ n. die sich bemühen, aus den Trümmern ein neu
Deutschland zu bauen. In ehrlicher Erkennt?!« »»k
wenigstens einmal ein Redner zu, daß kein Bismarck

geniw fei das heutige Chaos zu meistern. Man
bemüht sich auch gar nicht erst, irgendeinen Auswea au
finden. Unter dem Kaiser hat bS *S ? l ? K
faben wfr +S folglich muffen wir wieder einen Kai 'er
naücn ^ en ° Unßcfâ r bie  Logik der Herren Deutsch-

»Ät L Ä « . nin b-^ hD
tn die Regierungskoalition einzutreten. Ein¬
ladung an die DeutscheVolkspartei, aus dieser Koalition
auszuscheiden und die Wahlen mit den Deutschnatio¬
nalen zusammen zu machen, ließ an Deutlichkeit nicht«
zu wünschen übrig. Die Volks?artei müsse Farbe b
Äfc » W ‘ « »“ ÄMn

.^? ^ bstverständlich konnte man in Hannover
Kficn011  Hêrr ^ rSozialdemokratie vorübc§
SÄ »Ä 6« S rt 'LL:

Muffe Man kann diesen Anspruch He?°ts
eigentlich nur als einen Witz ansprechen denn darüber
dah die Sozialdemokratie den Hauptpunkt ihrer Forde¬
rungen Nicht aufgeben wird, dürfte man sich wohl selbd
a-siovd ^ utschnationalennicht im unklaren sein Man
fiftfÄ Parteitag zu. man könne nicht obne
n-b 7-̂ ®'^ werden, aber auch hier schwieg man

be-ter gewinnen können.« Herr Herat hatte voraenell? «
baff zwischeu seiner Partei und de/Sozial-

demokratte eme so tiefe Kluft klaffe. Aber auch
d?? könn̂ "'m b davon, wie diese Kluft überbrückt wer-

denkt man wohl kaum, denn im
Brustton der Überzeugung hat ja Herr Herat s-rk.»
-usgerufen : „Keine Kompromiffe!« * 8 selbst

°n -t er  ^ r°fe beherrscht waren auch die Erörte.
deutsche auswärtige Politik . Wenn in

LsstzGMÄDlWU
mlich guten Kenntnis amerikanischer Verhältnisse dih

tn ’rZ e tJ m r^ X8t  s^ n während des Krieges aneen. Dag legte, als er von der amerikanischen krm »»
L9ttL Ho ö̂nne nicht fliegen, sie könne nicht schwimmen
sich6iÄr * „S i eitter Sori e W machen. WüL manitco in deutschnationalen Kreisen auch nur etma«
auswärtiger Politik beschäftigen, fo dürfte man iS
kamnt̂d9^ 5̂^ de in diesem Augenblick, wo der Wett-
darauf^binnn«ŝ .^ ° ^ ®"Eschaftskandidaten in Amerika
inlida qr̂ utau l̂auft, wer am geschicktestendas eurova-
$t nn? Z Ztia Ü°A  seinen Bindungen jenseits des
in̂ A^ -riE ' sicherlich nicht auf eine Propaganda
* SlmerilQ  setzen, ganz abgesehen davon, datz an der-

e' ^ Propaganda bisher eher zu viel als zu wenig5/ nrorden ist. Herr' Craefe hat nun auf dem
wü auch die Deutschnationalen seien nicht

Krî ->‘i?z* ien’ b5| .^e mit waffenlosen Händen an den
^‘ rr nehmen diese Erklärung gern zur

w» tttrV*. f onncn aBcr  Nicht den Widerspruchlösen, der
n«n>f. f68,  n >enn verschiedene Redner immer wieder
an den kommenden Tag der Rache mahnten. ’

Woge für die äußere oder für die
n‘v +;®5 ® f rcI  3 « weisen , hatte man in Hannover nicht

^i" ^ aurigen Zuständen, unter denen heute
^J anP leidet und die doch nur eine Folge des

km5 »k. sind, zu dem Ludendorff Deutschland führte,
J,,, !? nach Meinung der Deutschnationalen nur die

f§ " d̂. Ein positives Programm

Das österreichische Echo der Reichskanzlerredc.
(Drahtbericht.) über die gestrige

Freie im Reichstag schreibt die ..NeueXvlte  Dresse Für uns in Österreich ist es nach all dem
zu werden^ ^ "des Ecfühl. in Deutschland verstanden

ahm' 1b "  Üb» 5-Ä «»L d1,i Sft müeiHmw öte  nationale Vereinigung erwarten dürfen.
Die neuen Staatshäupter in Österreich.

lrJnb*C Ä ernten  dor Landeshauptmann von Steiermark
der Cbrlltlick bt-r jetzige Abgeordnete des BundeserWor Joseph Zink,  vorgesehen . Als
in Betracht?^" b®®Nationalversammlung kommt5 ä u he r

Die Zulassung Deutschlands zum BölkerLund.
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f* eibcn Ĉ ^ cr cine  derartige Frage zu

sukammentretende Versammlung des
UhtErden .̂ ""° tmU mit ^nem ZulassuEoerlangen

ASgelehnte deutsche Vertreter in Oberschlesien.

OPMMLUZ 8
^B -LA -iê eiindet ŵ 'Ä ? L ^ u"n'gEdL !° dZ

Das Wähler h: j tit Provrnziallandtag.
Ausschuß der"' vrEük-î (ffig. Drahtbericht.) Im 25 er-gesterndisR ^ ^ utznche!, Landcsversammlung begannen
vie Wahlen /uw "?rr -Entwurfs des Gesetzes, betr.
Kreistag ^>5 o v i n z i a l l a n dt a g und zum
Deutichnationol^,®̂en . den Einsprua, der Vertreter der
der Ausschuß dem Doutlchen Volkspartei stimmte
Provinziallandtagd„r̂ ^ ?̂ „^ e°lerung zu wonach der
bare und geheime ^ allgemeine, gleiche, unmittel-bä 11  n t v >e ^ohl nach oem Grundsatz der Ver
Deutsche männll» -»" wählen ist Wahlberechtigt ist jeder
Wahltag daĝ . Keschlechis. der am
vinz seinen Woßnkî ^ k3"^ -vollendet hat und in der Pro-
vorlage. wonach dg-? mr̂ A '®̂ Ermmung der Regierungs-
Wohnsitz in der Provinẑ ge/niinie n? ®̂ en sechsmonatigendie Streichung stimmt di- ^ ft ist. wurde gestrichen. Für
und die Demokraten̂ b?'den sozialistischen Parteien---emorraren. Die Weiterberatung wurde vertagt.

Der neue Gütertarif.
«D. Allq̂ Ztg"» 2eimii amZ i"®n? Gütertarif wird, wie dieMit dieser Reform mied -H/zember in Kraft treten,oder 3um erfternnal ein Staffel-
den. Während bisher w en Güterverkehr.eingefüürt wer-
von 50  Kilometer da° Kilometer aut einer Entfernungist in der Rei!5n.b^? 3elche kostete wie auf 500  Kilometer
Kilometers auf"kurzen̂̂ in'd Erhöhung des
auf weiten Entf<>™ ^c:ne entivrechende Herabsetzung
neuen Daris-- i Ä̂ t̂zaen vorgenommen. Die Vorteile dieses

einzelnen Bedarfsorlen bie m,* bsL ÄÄrto”eIni °. n den
wesentlich nach den®̂ ,•i,rf, »Üa^ -dem Erzeugerpreis undschmä̂ii ên «rracytsatzenrichten mutzten adop-

illüilfiiiwerde« kann ^ ü:att,*en  vor der Sand mcht gedacht
Die VerSehrolage im Ruhrgebiet.

Wage 'n̂ /st'e^ lu^ a Ansprüchen an die
mochtêdke EisenN "^ ''8"d ME
nichtgerechtÄ®L« dL b̂ dm ^ ?^ nwärtigen° Ve?kebrsL
gestellung von 19 881 auf L0?Ä t>t gg?n®k>̂ n^nbllllie Waoen-
der angelieferten Wagen blies die Zahlbem t q 15ä t » ^ um 96b hinter
stünden"erfuhr̂ d?e®Lag»®b?llä^ ? urück. Unter diesen Um-
cine Zunahme auf 100 540 ^^
den Duisburg-Rubrorter Süfen sank tn

raum ging etwas zurück. " Das Angebot von Leer-

Die Übertritte deutscher Militärpersonen nach Litauen.rrif n
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äui  Kenntnis der Regierungsstellen zu bringem ^ ^^ ngen

wl ^iedsspruch zum Berliner Zeitungsstreik.

aus je zwei Vertretern der"Ard?î a-b''^ en Beisitzern und
In einem Streik so lautes Arbeitnehmer,
tatsächlichen Verweigerunĝd?r \ KS2 - in bei
Arbeitsverweigerung die 3u f r i Ft 10  f? rS {F’farbeit eine

M 'MZMtzM
W ^ »-Ä 7E ^ LsL8«:
laffungcn Vornahmen er,(tl0tm  batten , ehe fte die Ent-

1" Kaiserslautern beigelegr.
Dauer'sstm'it dem?8° OkMbFde? , fünfmonatiger
krankenkaffe Kaiserslautlrn b e ige ?e g t word°en ^®®^

Die Notlage der Wolgadeutschen.

Wolg'adeZschen.' t de? ®le^ ®'®̂ ber
reichhaltiges und zuverlässiges Material über*'bi? r
Seelen)»ropyaie uage  ser deutschen Siedelüna-n r-
Seelen) im Wolgagebiet Sowjetrutzlands^
chaftlichen Ruin und Seuchen aller Art ii-i^ >,bE L ^ t-iyvbus. kommt der S un a Sä'LSf *- ^besonders. Fleck-tyvbusVkomint der S u n g e r In diese? ¥*

Äirrfß ??, felfffr 1$  s
i 'a s'& Tfür das ebenfalls hungernde Zentrair,,Kî „d^^- Porrate

nicht gutwillig abgegeben wird, wird gewÄllnm®?- " ' Was

sä  assss
DankbZnnd̂aŝro'tz /ßfe  A fl?™** wÄe&Ä
Silie°".°u®fch°L Kr-"- nickt gelingt. äuf ®irgê d L Weüe

Die Militärdrenstzeit in Frankreich.
erkläA dch d'ê 'Fcho d? ®V?k?®"' datzL ^ schall Vet âinder Militärdienstzeitn„n daß ledenfalls die irrage

urlaubt werden. Eine ??8-,siitio? rssechs  Monate be-
getroffen worden .Gntsaicidung sei noch nicht
gesetzt, die nochmals Bericht erstatte'n®sKterkommission ein-

Das neue schwedische Kabinett.

gelegenheiten: Graf Wrangqusroartige  An-
* ' * ‘ - Kultusminister: & e r

i!
r -tnt|tern ohne^lkss 0 hn er-

min wsiale Fürsorge
©yWSS ’SBTif.Si'a «

W rn T, o £ {c flcRC  ’ n  Irland.

fanC SÄ ’AK ^ DEtbEt .) In Dublin^r bwuptsächljick llen So>tüi« ^ L® u rch,uchungen
aber nicht vcrqc.!rcmm«n Eftungen  wurden
nungsangeleigc nh.eiten nahmm w ^ Rech.
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Die Ratifizierung des russischen Vorfriedens.
D. Riga . 28. Okt. (Gig. Drabtbericht .) . TMtscherin

Kat durch Funkspruch der polnischen Delegation in Riga mit-
seteilt . da» das Zentralerckutivkomitee,de,r Eowiets letzt
den Vorfriedensvertrag ratifiziert  bat . Am
Schlüsse des Telegramms gibt er der Hoffnung Ausdruck,
das; die nachbarlichen Beziehungen wieder aufgenommen
werden. Am 26. Oktober sandte der Auhenminister Saoieha
einen Funksvruch nach Moskau , worin er die Sowietregie-
rung von der Ratifizierung des Friedensvertrages durch den
Staatspräsidenten in Kenntnis setzt. Der Sekretär der pol¬
nischen Delegation . Latos . reiste am 27. Oktober nach Riga,
um die Ratifikationsurkunde mit dem Sekretär der bolsche-
wikischen Delegation . Lorenz , auszutauschen.

Ter griechische Regentschaftskandidat.
I). Mailand . 28. Okt. (Gig. Drahtbericht .) Wie der

Mitarbeiter des „Secolo " in Athen meldet , geniest der zum
Regenten auseriÄeme Admiral Conduriotis  in allen
Lasem Sympathie iniolge seines bescheiüeiren und schlichten
Wesens, und weil er sich Me in die Politik einmMte . Gr
bat mit Veniizelos und dem General Dangli in Saloniki
die sich gegen den König Konstantin auslehnende
TvimmphiratregieruW gebildet.

Wilson gegen die Kandidatur Cor'.
v . New Bork. 28. Okt. (Gig. Drahtbericht.) In einer

Rede hat sich Wilson für die Bedingungen zur Annahme des
Völkerbundes ausgesprochen unb damit in elfter Stunde mit
der von sein«r eigenen Partei aufgestellten Kandidatur Cor
gebrochen. Die Demokratische Partei ist durch Cor ' Er-
klärung in die größte Verlegenheit geraten , welche duwch das
Borgehen Wilsons nunmehr gesteigert worden ist. Des
weiteren beleuchtet William Randolpb Hearlst in einein
LeitauttkÄ in dem 8,'ew Parker Blatt „American " diese Ver¬
legenheit . indem er für Gor eilntritt unter der Bedingung,
daß Cox gegenüber der intransigenten Haltung des Präsiden¬
ten Wilson auf seiner Kompromihpolitik beharre . Der Ein¬
druck verstärkt sich, da » die Chancen Harbinss
Zeigen.

Amerikanische Konzessionen in Sibirien.
11. New Bork. 28. Okt. (Gig. Drabtbericht .) der kali¬

fornische Bankier Vanderlin  traf soeben in Kooenbagen
ein. nachdem er mit der Moskauer Regierung ein 60 Jahre
laufendes Abkommen zur Ausbeutung der Kohlenfelder , der
Erdölgebiete und der Fischerei auf Kamtschatka geschlossen
hatte . Der Vertrag wird in Japan als ein neues Kon¬
kurrenzmanöver der Vereinigten Staaten auf dem asiatischen
Markt betrachtet.

Wiesbadener Nachrichten.
Tie neuen Glocken der Bergkirche.

Nun erhält auch die Derglivche ihre neuen Glocken, di«
„ am kommenden Sonntag festlich eiWWholt werden . Die

Bevslirche hat als einzige der hiesigen Kirchen alle ihre
Glocken geopfert , um wenigstens einer evangelischen Kirche,
der Markikirche, ihr volles , schönes Geläute zu erhalten:
234 Jahre Lang hat fein Glockenklang zum Gottesdienst ge-
ruietn und keine Turmuhr mehr di« Stunden geschlagen, nun
ist auch diieise Trauerzeit vorüber . Die Glocken sind aller¬
dings . wie die der RinMvche » S t a h l g I o cken . Die zur
Lieferung von Bronzeglocken schon im Mai 1919 verpflichtete
Firma hat die Glocken nicht liefern können und nach langen,
schwierigen Verhandlungen kam es zu einer Verständigung,
bei der die Firma kn Preis und der Kirchenvorstand an
seiner Forderung von Bronzeglocken nachließ. Das Geläute
hat den D-Dur -Akkord mit den Tönen <1. kls. a. Eime vierte
Glocke amubrimgen oder ein schwereres und darum tieferes
Geläute zu beschaffen, lädt die Konstruktion des Turmes
nicht zu. Das Urteil dsr musikalischen Sachverständigen ver-
heitzt der (Gemeinde ein technisch und musikalisch vollkommen
gelungenes Meisterwerk . Die Glocken wiegen ohne die
Arimaturen 66 Zentner . Die Gemeinde wird sie am kommen¬
dem Sonntag in einem feierlichen Zug abholen , der um
8 Uhr vom Hauptbahnhof aus durch die Rikolas -. Rhein -,
Wilhelm -, Taunus - und Röderstraße gebt und nach einer
kurzem Feier an der Bevgkivchs sich amlöst . Leider reichen
die für die Glocken eingegangenen Beträge bei dm gegen¬
wärtigen Preisen für Material und Arbeitslöhne nicht für
die Kosten des Äufbängens aus . Es werden deshalb an den
beiden nächsten Sonntagen von den Konfirmanden in der
Gemeinde ffeiwMge Beiträge für diesen Zweck gesammelt,
auch findet am 14. November , abends 7lA Ubr . in der Martt-
kirche«in Konzert 'des ..VbilharmonMen Vereins " statt , so
das fedeivmann Gelegenheit geboten ist. lein Sckerflein beizu-
tragen zu einem Werk, das nicht bloß der Vergkirchenge-
'rtewi&e, sondern der ganzen Stadt zur Freude gereichen soll.

<28. Fortsetzung.! Nachdruck verboten.

Die Geschwister Wallenrode.
Roman von 2lse-Dore Tauner.

„Das verstehe ich nicht", hatte sie mit einem Achsel¬
zucken gemeint , „wer weiß, ob Gerlichshof jetzt dir ge¬
hörte und ob du es überhaupt so weit gebracht hattest,
wenn du Geschwister gehabt hättest ." Sie wollte noch
hinzusetzen, daß sie viele Kinder schrecklich fände, aber
da sie sah, daß sich sein Gesicht verfinstert hatte und
dieser merkwürdig grübelnde Ausdruck darauf lag , wie
manchmal, wenn sie etwas sagte, was ihm nicht gefiel,
ließ sie es lieber unb fing schnell ein anderes Ge-

1ffid"dann war cs soweit. Die Jakobikirche in Eietz-
berg war gedrängt voll . Zeder wollte die interesiante
Hochzeit sehen, von der man eigentlich viel mehr er¬
wartet hatte . Daß nicht einmal die Eietzberger Offi¬
ziere eingeladen waren , war eine Enttäuschung ; so
entbehrte sie des äußeren Glanzes , den man von der
Hochzeit des reichsten Mannes von Eießberg hätte er¬
warten können. Aber als dann das Brautpaar die
Kirche betrat , ging doch ein „Ah" der Bewunderung
durch die Reihen der Neugierigen . Lisa war bildschön,
umgeben von dem wogenden weißen Schleier, in dem
Brautkleid von köstlicher weißer Seide , und Eerlich sah
stattlich Und männlich aus und strahlend glücklich, wäh¬
rend man die Braut allgemein sehr blaß und ernst fand.
Erst nach der Feier , als sie die Kirche verließen, lag ein
zartes Rot auf ihren Wangen , und sie blickte sich lächelnd
um während des Hinausschreitens und nickte einigen
Bekannten zu. „Die Schwester ist doch lange nicht so
hübsch", war das allgemeine Urteil , während die Blicke
Renate folgten , die in einem Kleid von zartblauer
Seide seltsam matt und farblos aussah . Sehr geteilt
waren die Ansichten über Frau Mia von Wallenrode.
Während ein Teil der Zuschauerinnen meinte : „Eine
entzückende Frau , und so schick und elegant !" , rümpften
andere die Rase : „Hübsch, ja , aber viel zu auffallend

Wiesbadener Tagblalt. Morgen -AusaaLe . Erstes Blatt . Nr . 587.

— Viebmarkt und Fleischpreise. Auf dem Viebmarkt war
gestern folgender Auftrieb zu verzeichnen: 2 Ochsem. 1 Bulle.
10 Kühe . 48 Kälber . 10 Schake umd 7 Schweine. Das Klein¬
vieh. welches meist der hiesigen Gegend und dem Westerwald
entstammte . Sing Nott ab zu folgenden Preisen : Kälber 8 bis
10.50 'HL. Schweine 15 bis 15,50 M .. Hammel 7 bis 8 M.
pro Pfund Lebendgewicht. (Anders als nach Leoendgeuncht
darf überhaupt nicht mehr verkauft werden.) Für Großvieh,
das nur zum Teil Abnehmer fand , wurden 6 bis 8.60 M.
bezahlt . Zumeist bandelte es sich dabei um Weidevieb . das
regelmäßig um Liese Zeit zum Teil abgestoßen wird . — Aul
einem der letzten Biebmärkte erstand eiin breiiger Metzger-
meiiter einen Ochsen, welcher i!hn die Kleinigkeit von 20 000
Mark kostete: in normalen Zeiten wäre das Stuck mat 7800
Mairk reichlich bezahlt gewesen, überbarwt stellen stch zurzeit
die Viechpreife ganz abnorm hoch. Vielfach sind die klemen
Metzger hier kaum mebr imstande , für sich allein ein Stuck
Großvieh zu kaufen : es iist daher beute nichts Außergewöhn¬
liches. da » 2 aber 3 Metzger sich Leim Gi-nkauf zu' ammen-
tun . — Gin Aushang ist der Cchlachtbofanlage gibt bekannt,
daß mit dieser Woche die regelmäßige öffentliche Fleiischver-
sorgung eingestellt wird.

— Schubverkaus im Gewerkschaftsbaus. Das Gewerk¬
schaftskartell schreibt uns : Um allen Gerüchten entgegenzu-
tretem sei mitgeteilt . toct» der Verkam ganz alleiin vom Ge-
werkschaftskariell Wiesbaden veranläßt worden m . Grne
Kommission übt ständig Kontrolle aus . Außerdem rat vom
Kartellvorstand ein Kollege . als Aufsichtsperson bestimmt,
durch deüen Hände alle zum Verkauf gelangenden Schuhe
gehen. Alle Beschwerden stnd entweder direkt an diesen
oder am den Vorstand des Kartells zu richten. Der kolossale
Umsatz in der kurzen Zeit gibt wohl das beste Zeugnis von
der Notwendigkeit der Einrichtung . Wird auch von Einzel¬
nen Interessenten versucht, unser Unternehmen im Mmkredit
zu bringen , dies soll ums aber nicht nbbalten , weiterhin das
Veste für unsere Mitglieder zu erreichen. Der Verkauf wird
vorläufig von morgens 9 bis 1 Ubr und von K3 bis 6 Ubr
abends fortgesetzt. Samstags findet der Verkauf ununter¬
brochen bis abends 6 Ubr statt . Täglich treffen neue Sen¬
dungen ein und sind wir bemüht , den Mitgliedern die besten
Fabrikate zu den billigsten Preisen zu liefern.

— Schleichhandel begründet die Entziehung des Wander¬
gewerbescheins. Diese Tatsache wurde erneut durch ein
Urteil 'des Bezirksausschusses in keiner gestrigen Sitzung be¬
stätigt . was zugleich als Warnung dienen kann. Es bandelte
sich dabei um folgenden Fall : Der Hausierer Jakob Brötz in
Oberwener ist berechtigt zum Handel mit Geflügel und Eiern
und versorgt hauvtsächlich die Hotel- und Pemstonsimbaber
von Bad Ems . Ta er unter dem Verdacht stand, auch mit
Butter zu bandeln , wurde eines Tages eine ReEon bei ihm
vorgenommen , wobei sich tatsächlich 10!4 Pfund dieser so beiß
begehrten und teuer bezahlten Ware vorfand . , In seiner
Erregung über die Beschlagnahme der Ware ließ sich der
Mann zu Tätlichkeiten gegen den seine Pflicht tuenden Land¬
jäger binreiße 'n, so daß er sich vor der Strafkammer zu ver-
antworteei haben wird . Dem Antrag , ibm den Wanderge-
werbei'chelin zu entziehen , gab der Bezirksausschuß ohne
weiteres statt.

— Ein zweckloses Dasein . Aus Frankfurt  a , M.
gebt uns folgende Nachricht zu. die auch als Anregung für
Wiesbaden und Umgegend dienen kann. Es heißt darin:
Gegenwärtig werden aus den Wirtschaften usw. die
Schokoladeautomaten,  die seit Kriegsbeginn ein
zweckloses Dasein gerührt haben , entfernt , um für andere
Zwecke umaearibeitet zu werden : denn die Zeit der 10-
Wennig -Schokolade ist auf absehbare Zeit vorüber . In
Deutschland sind dadurch etwa 250 000 Automaten überklMig
geworden

— Vom 1920er. Aus Winzerkreisen wird uns in Er¬
gänzung frübever Nachrichten mitgeteilt , daß der heurige
..Herbst" nicht nur der Menge nach günstig ausfällt . sondern
daß er auch einen vorzüglichen Tropfen verspricht. Die sonni¬
gen Oktobeviage haben es nämlich vermocht, die Mostge-
wichie im Durchschnitt bis 100 Grad nach Öchsle zu steinern.
Ausnahmsweise kommen bei der Spötleke sogar 120 Grad
vor . Hoffentlich bleiben bei ..dem Neuen" die Preise in
mäßigen Grenzen , damit sich auch der Nichtwucherer und
Nichtschieber einmal ein Gläschen leisten kann.

— Honigcrnte . Der Imker ist mm mit der Einwinte¬
rung seiner Bienen beschäftigt. Weil diese in unserer war¬
men Gegend dieses Jahr verhältnismäßig viele Trachttage
Saiten , so kann man den Homigeritra-a als eine gute Durch¬
schnittsernte bezeichnen. Da sich der Preis des Hon ins schon
seit Jahrzehnten mit dem der Butter ungefähr gleichstellt, so
kostet das Pfund Honig 15 bis 20 M.

— Strafaussetzung und Straferlaß . Wie aus Berlin ge¬
meldet wird , überträgt «ine allgemeine Verfügung des
Justizministers , einem Erlaß der preußischen Staatsregie¬
rung gemäß, den erkennenden Gerichten die Strafaussttzung.
den Widerruf und den Erlaß der Strafe , ioweit Freiheits¬
strafen von nicht mebr als 6 Monaten in Betracht kommen.

Selbst in den Fällen , wo sich t* r ? E >rminrsterdieStmk.ausetzung vorbehielt , ist eine wertgehende Mitwirkung de»
erkennenden Gerichte vorgesehen.

— Ein Wort zur Notenhamsterei . Aus den; blauen
Ländchen wird uns 'geschrieben; Es steht zweffelfrer fest, da»
:n unserem reichsesegneten ..Lützdchen , wie Mt überall aur
dem Lande , große Summen baren Geldes in Trüben . Kasten
oder sonstwo zinslos aUisesperchert werden. Und warum.
Man will sich vor dem ..Staatsbankrott schützen, und ver¬
gißt dabei >ganz und gar , daß gerade diese unsinnige Eeld-
bamsterei es ist. die immer von neuem die Rotenprene m
Tätigkeit letzt, und io das Geld weiter verschlechtert, wodurch
naturgemäß die KreditwürdiÄoit des Reichs rmmer tl - ie .̂
sinken muß. Fordert nicht jeder Schern, der Mt das ..» re
Versteck wandert , seinen Ersatz? And wobin mu« dasletzten
Endes führen ? Ein Körper , dem man das Blut «ntzrebt.
kann nickt leben , und in den Adern der deutschen Volkswirt¬
schaft muß das Geld zirkulieren , soll das Reich nicht erliegen.
Darum Weinbauer . Landwirt . Ge'chäftsmann . oder, wer du
auch feist, heraus mit den Scheinen ! Gebt , euer Geld den
Sparkassen und Banken , wo es euch Zin en bringt undAcheit
für all- leistet Baut auf . aber reißt nicht nieder , daun wird
auch der söaenMnte .Sta ^ sbankratt « ein bäbliches Wort xm
Munde müßiger Schwätzer bleiben . .

— Nluskir'che. Am Sonntag den 81. d. M.. Rsfonnatronofest. wrrd der
Ring- und Luthcrkirchench-r tn dem Hauptgottesdlenstum 10 Uhr ln dar
Ringkirche Mitwirken.

- November-Aosstrllung du N- ii-n-lich-n « unstn-reins. Am Sonntag,
den 31. Oktober, findet di- Eröffnung der No»embei-Tns>teLung des
N- ffauifchen Kunstvereins nnd Wiesbadener Gesellschaft für bridende Kun,t
statt. Zur Eröffnung der diesmal fchr interefkanten Schau, die - tne um*
ftingreichc Übersicht über das Schaffen rh-inlandisch-r Kllnftker M . Mt
Her: Dr. B-gi-r nm 11% Uhr vormittag- tm schwarzen •oaal  bet « mi
ausstellung einen Vortrag. S-rr Dr. Bagier. als .̂ »0^ d«r fuhren-
den rheinländifchen Kunstzeitschrist,.T°s Feuer", ist der Berufenste, über
die Ziele de» »jungen Rheinland" zu sprechen.

- Prämiierung. Anläßlich des « undestages der deutschen 8rise« e
und Perückenmacher tn Stuttgart wurde der neuartig- e!eltr°.g-ll« n>!K-
Apxarat „Elga". ein Sp-zialap?-r- t für da» Fiifeuizewerbe, mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet.

Dvrberkchks über Kunst. DortrSge«nd Derwantzke».
- Konzert. Am Donnerstag, den 4. R-».. °k«nt>s 7^ Uhr,findst im!

arostcn Saale des Zi- illastnos -in Brahms-Wend statt. Sollst des
Abends ist der gefeierte hiesige Pianist Cornelius Czarniawski. Der Vor.
verkauf beginnt heute i« Rhein. Theater- und Konzertbureau.

• Bollsunterhaltungsabendi . Für nächsten Dienstag ist ein Lustiger
Abend" anher Abonnement vorgesehen. An dem Abend treten allst Dora
S-q-n Richard von Schenk, Gustav Rothe, der erst- lugendllcheK-nuler
des Mannheimer N- tionaltheaters, und eines der besten deillfchen Tanzer-
paare Georg und Ge- rg-tte. Moderne Tänze werde» m tunstlerlfcher
Bollendung gezeigt werden. Die Gesamtleitung liegt in den bewerten
Sünden von  Eustao Iacoby. Der Borverlaus beginnt Mittwoch tm Rhein.
Theater- und Konzertbureau.

Wiesbadener Bergirllgungsdühnen und Lichtspfele.
-- SereniIfimu»-« - st!v>el i« TH-Uathe- ter. Es ist der Thalia-Dir-ltion

aelunae» sich die neueste Sensation der modernen̂ Grotzstadünios zu
Ochern: ^ erenifstmus-Zwifch-nfviels im Kino. Die,es « chaL und Rauch-
Gaitfpiel findet ad Samstag , den 30. Oktober, statt und durfte geeignet
sein. di- Anfinerlsamleit weitester Kreise auf sich zu lenken.

» Die Walhalla-Lichtspiel« zeigen diese Woche Pola Mgri in der Roll¬
einer zum Wahnsinn getriebenen jungen Frau. Der von Paul XuLwig^itüenieric Jvilnt tDfiitt cuftctbcin un.ct bßit fölocttb<i
k^ °rräg-nr- Ram°n a, " Eduard v. Winterstein. Ernst Hofmann. Wllor ^
Ianson u. Das Osst-Oswalda-Lustspiel„Putschliesl" mit herrlichen Szene»
aus  dem Spre- w- Id ergänzt den sehenswerten Spielpla».

«SS dem Vereinsleben.
" Der »Intern atianale Bund der Kriegsoxfer ". Orts-

aruvpe Wiesbaden, hält am Samstagabend 8 Uhr im Munch-ner pof
fSEStt -nftiatz- 12) - ine Mitglied-rv-is-mmlung ab. Ohne Mitgliedsbuch
ist der Zutritt nicht gestattet.

Aus Provinz und NachberschsL,
Die Maul- und Klauenseuche.

vc . Schierstein, 27. Okt. Unter den Biehbeständenvon Karl Dosier.
Ludwig Bill, Heinrich Keffelring, Karl Heinrich Eteinheimer Witwe, der
Gemeinde, von Christian Maurer Witwe, Mar Körner, Wilhelm Thiele,
Georg Schröder und Robert Beuser tst die Maul- und Klauenseuche fest-
gestellt.

Grauenhafter Selbstmord.
df . Kassel, 27. Okt. In Wolfshagcnverbrannte sich der 14 Zahr« alte

Landwirt Johann Kranz in seinem Anwesen: das Gebäude brannte bis auf
die Grundmauern nieder. In den Trüminern fand nran die verkohlte
Leiche des Mannes, der mit seiner Familie in Streit geraten war, und
deshalb die Tat begangen hat.

*
wc. SieSrWj, 27. Oft. Am Samstag, den 30. d. M., findet in der

„Bellevue" eine Feier -«läßlich des SOjährigen Bestehens des Ver¬
schönerungsvereins  statt . — Die Polizeiverwaltung
richtet an die Bürgerschaft die Anfsarderung, über von Kriegsgesangenen
zurückgelassenes Gepäck, Geld, Wertsachen usw. bis spätestens zum 1. Rov.
im Polizeibureau schriftlich Meldung zu erstatten.
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angezogen, ganz unpassend für Eietzberg." Sie ahnten
nicht, daß sie mit ihrem Urteil dem des eigenen Ehe¬
gatten Frau Mias nahe kamen, der von dem tief aus¬
geschnittenen, hypermodernen , hellgrauen Schleier¬
gewand über aprikosenfarbener Seide durchaus nicht be¬
geistert war , wenn er auch seine Frau selbst wunder¬
schön darin fand . Einmütig wurden dagegen die ..süßen
Wallenrodeschen Kinder " bewundert , Karin und Hans-
Heinz, die beide, ganz in Weiß gekleidet, der Braut
Blumen streuten , aber gleich nach der Trauung mit
dem sie erwartenden Stubenmädchen nach Hause gingen.

Äber die Gerlichschen Verwandten war nicht viel
Rühmliches zu sagen, das fand vor allen Dingen die
junge Frau Eerlich selbst, während sie ihre Blicke die
Hochzeitstafel entlang gleiten ließ. Der runden , kleinen
Gestalt Tante Bertas konnte selbst das schwere schwarze
Damastkleid mit echten Spitzen nichts Vornehmes
geben, und daß sie durchaus kein freudig strahlendes
Gesicht machte, sondern sich ab und zu verstohlen die
Augen wischte, faßte Lisa als persönliche Beleidigung
auf . Ferner war da die einzige Schwester von Wil¬
helm Eerlichs Mutter , deren Mann Rektor einer Volks¬
schule war in einer kleinen Stadt , und eben diesen
Mann fand Lisa unglaublich spießig in seiner behäbi¬
gen Würde und seine kleine blasie Frau „unmöglich" in
ihrem altmodischen braunseidenen Festgewand. Die
Töchter des Paares , niedliche, rosige blonde Mädels,
schauten mit einer an Anbetung grenzenden Bewunde¬
rung zu der neuen , schönen und vornehmen Cousine auf
und waren ängstlich bemüht , sich möglich „fein" zu be¬
nehmen, was ihnen etwas Unfreies , Geziertes gab.
Nein , es war wirklich kein Staat zu machen mit der
neuen Verwandtschaft , dachte Lisa ärgerlich — ganz gut,
daß man die Hochzeit nur im engsten Kreise feierte.

Mehr Gnade vor ihren Augen fand der Freund
ihres Mannes . Professor Randolf von der Technischen
Hochschule in Charlottenburg , der Renate zu Tisch
führte und sich anscheinend mit Erfolg bemühte, sie zu
unterhalten . Ihre Wangen waren jetzt sanft gerötet
und sie lauschte aufmerksam den Worten des jungen.

stattlichen Mannes — sprach er doch von seinen gemein¬
samen Studienjahren mit Wilhelm Eerlich. Der Direk¬
tor der Gerlichschen Fabriken , Herr von Guttschow, war
Herta von Wunders Tischherr, während zwei der In¬
genieure die Gerlichschen Nichten führten . Es kam all¬
mählich eine recht vergnügte Stimmung auf , und das
Gespräch schwirrte laut um die Festtafel , an deren einem
Ende Eeheimrat Fernschmidt in glänzender Laune das
große Wort führte und der kleinen, in Bewunderung
zu ihm aufschauenden Frau Rektor mit herablassender
Liebenswürdigkeit seine wissenschaftliche Bedeutung und
die unendliche Bürde der Verantwortung , die ständig
auf ihm ruhte , klar Zu machen trachtete. Wilhelm Eer¬
lich aber drückte verstohlen die Hand seiner jungen
Frau:

„In vier Stunden geht unser Zug — dann gehören
wir uns endlich allein , Geliebte !" -

Die Jugend ließ es sich nicht nehmen, nach dem Diner
tztwas zu tanzen , und auch Martin von Wallenrode be¬
teiligte sich daran . Er hatte früher gut und gern ge¬
tanzt , und Mia hatte sogar gemeint, durch sein vorzüg¬
liches Tanzen habe er sie zuerst erobert . Seine Blicke
folgten der graziösen Gestalt seiner Frau , die, geführt
von einem der Ingenieure , durch den Saal schwebte.
Als er sie wieder auf ihren Platz führte , ging er kurz
entschlossen hinüber und forderte sie auf. Sie blickte er¬
staunt auf und errötete wie ein junges Mädchen. Er
hatte feit Jahren nicht mit ihr getanzt , aber wie einst
paßte sie sich ganz seiner Führung an, und in einer
plötzlichen Aufwallung von Zärtlichkeit preßte er sie fest
an sich. Für ein paar Augenblicke ruhte sie willenlos
an seiner Brust , dann machte sie sich frei:

„Laß doch den Unsinn, Martin , was sollen die Leute
denken", meinte sie ärgerlich.

„Entschuldige , ich vergaß , daß wir verheiratet sind",
sagte er ironisch und bot ihr dann kühl-höflich den 21mV
um sie zu ihrer Mutter hinüber zu geleiten.

v '«*' ^ (Fortsetzung jolgt.1
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- Villa , n  Hefter Safte.
9 Stm n Zentralh .. grober
©arten auch mit Möbel.
M- ball , beziehbar. zu vk.
§0 «,. Momtistr 39 T ifiir.
L-Fam.-Villa
“ verk i . Stock ro. frei,

u. W. 618 Tagbl .-V.

Villa
fffr I ob. auch 2 Fam.
geeignet, auf Wunsch so«
fort beziehbar, zu verk.
Preis Mk. 180000.—
Wohnungsnachweisbüro
L'o« LCe ..Bchnhosstr.8

Süla . gegenüber dem
Kurhaus , a. für Pension
geeignet, evtl , mit Möbel

verk. Offerten unter

Moderne Dll!a
fljttjfei ©arten , sofort be.
»—«>>ar . zu verk. Off. u.

^zaus
mit Bäckerei

mit Dden .^Rch? °Ztall .. ! Aeg . DMAl -Mmmte!

u- 2 etnf. Damen -Mäntel

Wiesbadener TagblaLt.

ikiagechaiis
m. freiwerb . S-Zimmer-
Wohnung preiswert zu
verk. Wohnungsnach-
weis-Büro Lion & Cie,
Bahnhofstraße 8.

MNMS KM
7ZU-  .

S Korf) zu verkaufen,
-nuee Wresbadener
. ^ A- weiker Ki idermnsf.

- - v - 15r (.®v ®4urjen für l^idbr.
Nahe Kochbrunnen , mit ii ! r entl su, verk. Decker,
amtlich Inventar . Hm“ PtotelUSUi.
lande halber vreisw . zu ! ©eitrccktes Luch

Lflkaufen . Näheres unt . Kinderstiefel
3 . 630 an den Tagbl .-B. 1^2). Spangenschuhe (37).

" " -- ' TOfc’Vr - öalbschube (37) ,
Matz-Arbeit . Willig . Dotz-
l l ® Äaj rr

xeSJt ©rundstiick i nächst 1?,?^ ' 15,° c» or.̂ "bill̂ gNähe Wiesbadens . 151 Ä-. "5^ aufen ällüsser-

©roheres ,

Fabrikgebäude

^ Jch -U-Stiefel.L leicht. ELevr.. fat n..
Nr . 40- 41. für ält . Dame

M - Llopftockstr. 21. 21
-Knabenschutze.

©r... 36. Lodenmantel
IVe lLiabr Knaben zu vk.
M bl . Elsässer-Bla « 5.

-P
bleu billig verk. Müller.
-ne-ien auiiraße^ LO. z.

, - l 2 Meter Möbelftof^
| Lobe schickeD.-Stiefel (37)
?? l tl L  Müller . Moritz.BS£Be—! ■?. Laden.
... dvismen -Iernglas
?u_ verk. ©ntfer Ptr 5? %
Brismengl .. el. Märmepl
LL̂ vk. R -egler . Langst. 9

Elektr . Klavier.
?ut erhalten , mit Rollen,Opern . Regent preiswert
^u verk Dorsch. Weber-Sasse 23.

Nähmaschinen
neu u. gebr.. bat billig
abz. Rudolvü u. Roth.
Hsllmu ndstratze. 29.
Elektr . Bügeleisen. 220 V.
(neu ), mit Schnur , sowie
guter Handwagen billig
»u verk. Off. u. 3 . 81«
an den Daabl .-Perlaa.

Schrotmühle
Zahlt Kaffee. Frucht,
-̂ els^ Gewurze usw.. Pr.M ML m  1 —3
Wenig gebr. Federrolle

LU. oerk. bei Schweihguth.
Rridesbenner «- fmk ? ]!.
, . Echnevvkarren
lowie vier Chaisenrade:
preiswert zu verkaufen

Morgen-Ausgabe. Er stes Dkatt. Sette 8.

r KM !« » »
Mahagoni und ©oldbirke

.bervorr . schöne Prachtsh
Klubgarn , billig zu vetk.
Rosenkranz BlLcherplaL 3

M0S. WlchlK.
besteh, «ms 2t. Schrank
2 BeG 2 Nachttischen.'1 Waschkom . mit Ma cm.
u. Svregelaufs .. 2200 Jt :

hchmö. KWisz.
" ' Heu u. Rutzb. ool ..

Smegelschran t. 2

!£ ~ ? 3tx . Tragkr .. zu ver¬
kaufen Selenenstratze '

eckt Eichen u. Rutzb. ool ..
Sviegelichrank . 2

Bettst.. 2 Nachttischen m.
Marmor . Wafchkom. mit
Marmor u. Sviegela . ifs..
von 3500[ m  an ,u verk.

Mobel -Bauer

W

-M--e Wiesbadens . 15
Mm . vom Bahnhof ent

SL WellriÄtratze^
ßMer SölMM
LM breit ) Iso Mk.. 2t.
Kleiderschrank , 800 :Jtt.

b» sut ^x GeschMslageunter guMigen Beding.
£“ § “ 610 Ta ?bl '̂sie^ ' I «»auerverhaltnisse . Off.« -^ « ^ Tasbl .-Verlag . I u. L. 828 Tagbl .-Derlaa.

kernt, zu verkaufen , eot . I s j* 9Jttr. Ctet>c l)e rtzine.
su vermieten . Dasselbe I^ Elgru ». beste Qual .,
eignsst fick für jeden Be- 1 600 Mk. im Auftrag
&3C2- Sehr günstige Gerhard . Stift-
Waiserverhaltnisse .̂ Off. ' "

„LM

Grotze Auswahl
finden Käufer bei

vr « ndstücks .Markt . G. m . b. H.
Schwalbacher Straße 4, Ecke Rheinstraße.

. lks.
. .. . .... MM

(Brussel ), für zwei Roben
I genügend. 2000 Mk.

Wis zu verkaufen Bleich. !4 ©b.7Fenft7"
I - ff verkaufen. Rah . Weil.
SchlarzimmerSa,

? ;im ” s ttI enö ®u verkauf . Schneidervuvve (44) nui
erb- bill. ©mlê Sfr 5«,_2
2. nute Serren -Fghrrader

mit Freilaufu. Bereif, zu

Waschmangel f. 150
W verkaufen bei 53«

IBluchervlati 4.
r Mk.I«siet.

rvarllenenero
Iür » Ä ^ ^ uiecke vreisw.
a». vk. Mo uritiusstr 5, 1 r^ ' .riiWS!Sl ^ tUII 0 • j Drei Tl(fhmAnfsI

Derkavfe sofort und sehr preiswert mein lch« arr .LUU1MllMel
m schöner Stadt Thüringens aelLZnJ j « it Taille , alles

T? % n n aU l  Preise von 60 Mille bei billig su ^verkaufen. ^
Z2 Mille Anzahlung . Wohnung kann sofort Damenschneider Alt.
freigemacht werden . Zu erfragen bei f

Lmnrmeltenbera . Oranienstr aße 22 . '

Zu vepkaufen ^

l von' "̂ Uhr Bef Boik
t 12- l 50  Mk - an SermamGpÄiin.*» WPfc
JT JL .! . ,,W* Mit neuem Gummi
i,ir »,Ä LedersUiblen̂ .E . zu vk. FabrradhausN- Mr (Mabag.). Jntar- 1Gottfried, ©rabenstr 26

a* % verkaufen I Fahrrad m. neuer Bereis.•vv2«Stß!. $noncFfi* QA I nf ftöf 49

lückervlaN
Ärrsziehttsche.

Herrenzrm.^ :i che, Bück er-
-chränke, 3 Herrmnimri rer,
2 Speisezimn»er, Berte öS.
KlnbiofaS , Flurgarde ' vb.
»nd Ktubparnitnr wi qen
Aufgabe sehr billig zu
verk. Buchdahl , Düron.
straße 4.

iteuMie

Etagenhaus
^w ' >,I85000 'T/ . mit sofort  beziehbarer6-/iim.-Wohnung. Mietsein̂ang Mk. 11_ __

—.... , J * Chr . GlOcklich,
Wilhelmstraße 56. Wilh ?lmstraß 8 56.

jchwarz guterh .. a. Seide.

^llmmobilien -jbrufgesuch?)

Moderne Billa
, « kaufen gesucht. Offert.
8—§ ,- .(£ 0 .XnflbjL.S3« | äa»Kl. Elnsam .-Billa

llvrt zu kaufen gesucht.
am

%\mm  0sq$
in Wiesbaden oder Um»
Übung ro. bald beziehb
llV *u faufcn gesucht. Off.
Mit Preisangaben unter
LM _TsgMVerlaL .il
Wohn , u. Geschäftshaus

n. zu groh^ zu k, gesucht.
§ Mt Prem unter5 . 818 Tagbl .-Verlag.

M neu. 4—6iäbr .. zu vk.
- - . SueL ^ Luxemburgstr . 7

— £reisro. ẑ 'v^ Wemhöner.' Hcllmundstratze za 1
SWS Mit Wlktslhktt ..

zu kaufen gesucht. Off. Ü2ÜH2C OÖ. ipOCllßi!
M 621 an den Taabl .-B ' Rp,,-» k» «, n.—»-

Gelegenheit!
ara | ti0” (|ans,Mab. einsel . Arbeit , m.komvl. Bettzeug , a. neu.
}Ŵaschkom .. Sviegel.1 Frisiertlsch. 3 Spiegel.
1 klein. Tisch. 1 Schemel,
alles neu roeitz lackiert.
1 franzo». Schafswolle-
Matratze 1 Waschgarn tt.

.Michaud . ^
Kinderbett mit MatM

W_v^ .Marktitr . 12. X L
Bettst .. Strohsock. Neil.

Matr . ,u . Keil 250 Mk zu

«ruurrao m. «euer Bereif.
vk,̂ .Engel . B is marckr. 43.

Fahrrad , fast neu. mit
1» Bereif , bill.
u SM. - ~

Hill
Rudolph

L ellmundftr . 29"

Haus
mit

Ä '& u?.T50 !
lt- atze 48 2. Samstag

L_ LLr.
mir w. u. schro.'

m, . « . neu . eventuell mit

KE « «- ragm » & Ü äÄ | sobb-in Wiesbaden . Biebrich I bes Mayer ., von 12—2. ' ' "vder Rüernaa » r» 1
"f

*5 «*» «90806«. Biebrich Iaa .waper . von 12—S
emnou  kaufen . . Smoking

aekucht. Ana. mit Breis mit Weste, sehr gut er-
* 620  Taghl .-Berlaa . ballen , für schlanke Fig.

der Rabe v. Wie . ' E _LAgMtr ^ L_L ^ ,

, ^ Fahrrad.
M neu. billig zu nett
Sch midt . Roonstratze 10. a

Gut erhaltet
Küchenherd

zir verk. Ramsverger.Helenenlrratze 7.

W . UH. KÄ
beh. für Reltaur . geeign..
billig zu verk.. evt. llmt.
feiM ' Xlii Kock.

Ern eiserner Oien
1 Kanonenofen . Sitzbade-

, svanne. ©ummiw.. Pelz-«.«aiier. Jackett (Ve-'iianeri
Steinmen . melin -Kramatte u.' a^ m

Muenstratz? f(1̂— _ su verk. Eltoillcr Str 19
, \  erb . Cpü3T 1. Etage . Zu besichtigen
tzbr billm abzug. Bender . vM ^ LLLbr kmchm
LMerstratze 2? . - " Frf Sflamm. ©asberd
Pruntschrank feSÄÄS t

dunkel-eich.. ital . Früh - " n oernick. .Kafleeserulce
m  verk . Kenser-Äiedrich-Rmg 63. 1.mit .Cariatiden . va^ ^ g

Kauf and Miete XaniMIjpi

In der Nabe v. Wies - 1- »>rr— _ .
baden 1—2 Morgen aut ~.uu  % uec  Anzug.ffite[an-oi« iiteioni SLfeffiS
2. 622 Tagbl .-Berlaa . I tleberzieher . sehr gut er-

- - - l balten bill . zu verkaufen
bei Manow . Bismarck-
rmL . 6. Stb . S _

Ml .-Änzuch
Mittl . ©«.. z„ verk. ©rstz-

na«, als I- ----- va- __
& ,'•iaffÄS Kesselofen,SM.

H51Ö1liltO ! vorm. v. 0̂ - 12
mit sehr gut. Ton . vreiswett zu vk. Thcod.

GlltgehendeS
Friseur-

GeschSst!
mit Herren - u. Damen - r
kundschast, in guter Lage,
zu kaufen oder zu über-

j nehmen gejucht. Off.
?». R. 13155 an Ami.»
Exp. D. Frenz , S . n>.

\b  H ., Mainz . F 93j

Gold rr. Platin

Herren », Damen-
a . Hmder -Kleider,
auch Wäsche , alte
Zahngebisse , Gold
u.SOfeea». Zahl*höchste
Preise. Postk. gen. Kom.
i. Hans. On parle fran$.
Engl, spoken. Elün ^ er,
HdenenstraS« 30, 2 ibs.
Frau
27Wagemannstr.27
4424 Telephon 44_4

kauft wieder zu aller¬
höchsten Preisen Herren-,
Samen- n. K nderkieider,
Wäsche, Schuhs, Pelze,
luchse, Persianer- u. Seal¬
mäntel etc. In eigenem
Interesse bitte auf Name
und Nr. gT rn achten!

Rufen Sie 3490.
är ftTnn? *eOchsten Preisefür gnt erhalteneHerren-nMMM

m  WHe.
-LEMtab 'e

Gnt erhaltener
Damen-

Pelzmantel
kaufen gesucht. Offett.

Mft^ Breisang . zu r. an
if'Vau Klein -Zeeh.

Nafneraasse 1.

Suche einen noch aut!
I erhaltenen ~ 1
j Madchen-Mantsl .
1 zu kaufen.
] Köhler, Mbrechtflr.46,ll.

WWchUff
auch einz. Felle , zu kauf.
HLiMt -LLUnutzstr̂ _l»

Mer halten , a. Privat-
»and zu k. sek. Schenke.Kapellenstrotze 24.

Schüler -Lodenulnhang

W omcm Hause gê ^ .

M - ». ME
zu kaufen gesucht.

mann.̂ Mstratze 96. H.
:uf , 17inSr„ zu ver-

I .Momberger. Adel-berdstratze 61. 1 Ki
Dunkl Ueberzirher

2 n. mess.
u. Zinkbade,

manne b,ll . zu verk. Dotz-
LttmerLtrahe ^ tOL 21.
„ EitterW .°Ueberzitt^
innÄi ^ ig.. sowie Herren.!Zh^ bemden(42) zu verk.

vl.  ovuannis-

fwsjttL.UasAru “.^̂I,■
Eleg. SvrrgelschrLns

mit neu zu verk. Dotz-heimer St rane ii i
« Itür Kleider « ^
Liegrstubl an Privat zu
vettaufen Oranrenstr . 55.
^ or \SXX̂J !BfiUt. _

Üchen-Linrichtung.

JSmS “stä;Î ' r
“öms“  pra -.Ji * » '
zu verk. bei Niemes . Dotz- ' ' “ ‘ ~ - -bermer Stratze 83. 3 r
Sitzbadew . verk. Mom-

berger . Adelbeidstr. 61 1.

LZimmertüren
1.00X2 20. guterh .. und
2 Glastüren zu verkauf.

Egnerling.

Scknh« Möbel . T-urnche.
!Federbetten . Gardinen,

»olds Md Srlbersachen
>Zalmgebuse 'uYŵ ''" tauft

D. Sinnet
Riehlstr 11. Tel . 46 73.

vieler,
Ife 10.

.. . ing. mit
Preis u. Fabr.
Etöltzel, Adel-

th. Gello zu kaufen gesucht.
M ichel. Bertram str. 2, Z

lache zu kaufenGemälde
aa.be der Darstell .. Bild-
Lrotze und Preis an

Karl ©anmng Köln,_ Komodienstratze 11

Möbel-Ankauf.
mären kauft stets zu
höchsten Dreisen
— Mrnnuf . KLbenktr. 2.
. „ , Brautuaar

Znnmer . Wiegand Kied

erh7KA >crörtt.mit ob. ohne Matt ., aus
M pauk  zu kauf. ge?.
WetttMe ^37. 2.

Fesenbeckh. Btu ^ - '-st. js
TO{, Zwei Klubkllef«nt Lederbez. a. Privat-
af ?iw 8U ?5 uXen. oesuchr.§ ' Ä » Drersang. u.

019_T aabl.-Berlag.
©ut erhaltener
Speisetifch

aas BrivatSand zu f.
LMch.t,Lgnsg « s!e 19 1.

Liegeftuh;
zu kauf. ges. Ang. mit
LW,s ^ M._6TS.Tgül .-P.

Eis. Flaschenschräuk
sn kaufen gesucht. E. B..Kavellenstrabe 70.

Netteres Pferd
LLS BL« -».
HoUragdsres WALin
W verkaufen bei ©erner.Lotzbeimer Etrabe 43
»regenlamm vk. Lasting,

' JdskStr

y*  .
verk.
Ätztal . - .

2 junge 2agdhu >ll)e7
wie Tiere , zu verkaufen
Lklenenstratze 19. P ,yt.

.Fahr att . vreisw . zu
.Zttz Käserei . Well-

&

Deritsrher Wserhlinil
" verkauf Schmidt.:aäti~ Zn

lenltratze 4

Fünf junge reinrassige ^ ?t erhT'grauer liebet *»
tRittiihor  balbschw .. für iß—t7iäfir
4rrnzcyer 2 ; ? .̂ mit W-ste 3U Sea

WWfMWK I
Monate alt . s. wach- ÜTlltze 49. __

sam. Biets 400 Mk. verk. , ® e ßraunet
% >«*«> Sdiwalbach . -L00M . Sifmetber Kühler

LKbttch ^ Hubertusftr . 9U | Seexvbenstroße 7. '
Ein vrachtvoll . 6 Mon . . ©in Ledermäntel-

alter For . sowie junge mit Lammfell gefütte«
Schäferhunde hat vreis - !" r Gbauffeur geeignet
wert zu verkaufen . 380 Mk.. 1 neuer Amuä
Eltville BaSnbofftr . 7. <m. ©r .) m  Mk . fu vt_TelevÜon 87. L Srnatm PiA« 8“ 0I-

i^ ZwÄihühnerT̂ " ' •™~ * ‘*~ * -Brsmarckring ~~
IM7«

! ^ umen-Lnnrlchtung . i Eteblsiter . ©äshenofen,
I Kinder -Klavvstuhl neuer !u ^ ' ^ ^ age, Leder-.
Wäschekoffer, ovaler Tisch ^ucke u. versch. billig , u
u. 3 Stühle , leichte Feder - !

lrolle . Michel. Rom "b 8. «^ .Eaferkessel mit 200 m
Wa -chkomm. m. Nkarnr l ^ 00 Scheib..

Büfett Büch.- u Kieid - »u verkaufen.

Brillanten “ “
und

^ •*’*’***»»it, wwJin, ‘öClicM,

» | “Ä ‘ Ä MÄT - t
Dartie Bilder u.Ankktell. I Bleichstmtzê 47,^Cj-

DeckreiserBartie Dil ^ r «.Anfftell!

1 Hemk
-WMs st̂ k? 'l7 B . L

Glasschrank
!| 25 hoch. 1.50 breit mit
Schiebet.^ u. verichlietzh.

?«' ? aben Billige Preise.Beter Ackerknecht. Danoramawen . Tel . »8»-i

zrr verk. R8b . bei Bitte !.
Dotzheimer Stratze 30.
f-

Kofterböcke.
Bilder , dio.
eiserne Bettstellenmit

kühle usw.
ortieren . z

tgteüEö
LMLSaf le 19. 1.

4uta & Zentner

üklükÜk !! I f. jedermann " kaufen Sie
^s.. o?ok. Rah . bei Louis I am beiten bei Hasel

Mhria Plat ter^ Stt «2, ^ rankenstratze 22.

eckie lilb . Gab."u.  M ^stt { DaMeNwäfche
t?r‘ Palme (Phönix ). I Hemden und Hoken

erfragen r« I (Friedensware ) zu verk
Tagbl .-Berlag . >Werderstrabe s . I

YismcuL A‘A P
„ " m--bu,»ag« ju verk.
Dotzh. Str . 108. ©tb. P . r.

Händle r-AerkLuf» 1

Kleider-ad
Wäsche-Zentrali.

Die billigste Beru^ qaelle!
Neue , sowie getragene
Kleidungsst . u. Wäsche
aller Art kaufen Eie nur
am besten bei Eliinrcr,
Hek-nefistraSe 30. 21.

2 Wfch. Wsz«.

kauft ->!S Fachmann höchstzahiendund gewisieEis-
' ObereWebergaFe ' sS ^ B?ttka.

S!h®  große Gelegenheit
K!s » « - d nie wahrgenommen

haben , finden Sie beim Verhatil von

Brillanten
fniinseiiissen

»d ganze , zsrbroeh „„ „,
oder solche dio in Kautschnck gelaßt sind.

“ ‘ Zahn ft 8 tt.
fßr HoIzbrennsUfte bis TS Mk.
iur Tkermokauler bis ISO !M
Plafln , Gold - u. SUberuchen BMtMb
Leuehter, 8err.ee, Becher, geld. Uhren’u. Letten,'

Armbänder etc. nur bei der Firma
i kßSShilf . 27  Wasemaminlr . 2T.r*® —— Luden und I. Stock, —»»,
tc™«’;eeh«a ll «or,«hakten werden im eigenen In-
. ^* so  dbll . ersucht, genau aitt Name u. Xr. 27
nehton zu wollen und nicht früher verkauf«?

horor Bit nein Angebot gebürt haben, ^



Sette I . Freitag , Lg. OttoVer 1929.
Wiesbadener Tagblatt.

Eine geschnitzt: o. etngel.
Truhe

kaufen gesucht. Off. a.
^L -LablMMLL --

Gebe. Obitwage
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 641 an den Tanbl .-Vt.

Eine noch guterbaltene
KHchülüAl'MelNche
zu kaufen gesucht. Ans.
an O. Eider RiidesKerm
cm Rb. SckniidtAr. _27
Kinderw . v. Krrrgsterln
aei. Sckierft . Str . 18. P.

Eeürauckter Holländer
gesucht, eot. Tausch geg.
Bobsleigh.

frankfurter Str . 15.

150  M. Wohnung!
Dienstag ein Ohrring.

Beile mit Brillanten um¬
geben, verl . Abzug, gegen
obige Bel . bei Juwelier
:oees. Weberaaffe.

Lllüenieglll

Hohe Belohnung
erbält der ebrl . Finder
des am Montagmrttag
in der Wbe der Markt-
»tratze verlorenen

Ringes.
Fall . Altaold m. Tovas.
Stein fehlerhaft.

Benston Mon Resos.

MgkMFMs
entlaufen . Gegen Belohn.

>Kcnzert-Agentur Heinrich Wolff, Friedrichstrasse 39.
Samstag , den 30. Okt. 120 , abends 71/* Uhr

im Kasino -Saal. Friedrehstrasse 22
EINZIGES KOMZERT

Frau Zegers

s8 © SHE1TL ( Holland ) .
etc., desgl. in Rechts, und Am Klavier : fiüAQDA SIEMEWS - Berlm
m. n t -, , _ n 7_ i !«

Auskünfte f. Handelu. Jnd.
Private üb. Ruf, Vorleben,
Bermög.,Familie , Gesundh.

Steuers. Beobachtlmgc«,
Jukassi, Ermittlungen , Ge-
«che. « eSerfetznnge» i»

Franz,und Engl. Prompt,
zuver' . u. streng verschwieg

Rheinische» Ausk - L
Detettivbüro Mai» ;

Weintorftr. 27. Tel. 1780

Dar Ankauf wird gewarnt
Gegen gute Belohnung
abzugeben Stiftstrave 18,
Music-Sall.

Weinrestaurantfärgerlich) sofort oderäter gesucht. Off. unter
637 Taabl .-Berlaa.

Jg . fleik. Ebeoaar sucht
gutgehende Wlltschast

zu vackten, Off. u. K. 626
an den Tagbl .-Berlag.

Lastlllltv'ÄWporte
jeder Art übernimmt

Rheinische Autoreparatur
Dotzheimer Ctr . Ä.

Teleobon 2150,

«it Schublade« und abhanden gekommen, auf
Fachern für Kolonial - l Namen ..Fürst " bor.
waren zu kaufen gesucht. ;Nor Ankauf wird gewarnt
AdolNraLe - L _Mttz^ L ^ .

Glasgestell
oder Etagere für Erker
zu kaufen gesucht.

5leeb, Sakneraalle 1.

MM All,
Flaschen Basier . Metalle

kauft D. Ervser

ist zu laufen aeiucht^
DleichstroKe 47. B . r.

f LSIMlljjUgM)
90 Nuten Land.

Wellritztal zu verpachten.
Oft , u. L. 619 Tagbl .-Vl .

s MgeW j
Wirtschaft
kl. Cafö

od. sonst, gutgeh. Geschäft
von kavitalkräft . jungen
Leuten zu »achten oder
kaufen gesucht. Offert , u.
£ >. 617 an den Tagbl .-B.
W odsr

von Fachleuten zu packt,
gesucht. Off . u. G. 618
an den Tagbl .-VerlLL-

Welche kunAieb . Fam.
tritt an iunae» Gesang«j
studierende«

1 Zimmer « rt Klavier
nur zuw Arbeiten ^ ab?
Off. «. W . «IS Tabll -V. |
Alleinst. Ofsiriersdame

n. seb . Dame aut . w. gut- J,. - '• </UJUV'*”1, *_»). . 1
locht, eo. obne Berg . Nah.
^ . r^beidstrahe 28. i Et .,
von 8K'—10 u. 6—8 IXbr.

SüitautO'lrDiispatte
jeder Art werden ange¬
nommen Dotzb. Str . 20
Teleobon 2106._

Kind ,
wird v. kinderl. Ehesaar
in gute Bilegs ,
Off, u. W. 637

Ordentliches Mädchen
vom Lande , mit Bermög .,
aus gut. Familie . 25 3 -, I
evansel .. wünscht mrt
tüchtigem Geschäftsmann
zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter
D. 617 an den Tasbl .-M  '

Sem. Srlve
Adlerllr . 11. Tel . 2122.
Elektrische Licht-. Kraft -.
Signal - u . Televbon -An-
laaen . Anfchlub an städt.
Werk. Revaratur . .schnell,
gut . sreisw . Ausführung
in Kuvferteitung.

m%  n.fiel
solid und häuslich , iuckt
auf diesem Wege, da k.
Gelegenheit , solid, charak- i
tervollen Herrn kennen |
zu lernen zwecks Heirat.
Geil. Offert , mit Bild.
u. S . 618 Tagbl .-Berlag.

Wäscheanfertigung
jeder Art . einfach . und
eleg.. ganze Ausst .. sowie
ttmänd . «nur Heimarb .) .
Werderft r ohe .s ^ t,-

Pelze
verarbeitet sachgemäß

Max Sckenk
I» Bertramttrake 19.

Geleaenbeitskaus : Eckte
Alaska -Fucksickweife!

weniW
Gebildete iunae Dame

fFranzöftn ) erteilt Unter-
rickt, u. Konveriat . Off.

817_ Tagb L-Berl,
Gebildete Dame

crt . gründl . Unterricht in
deutscher u. engl. Sprache.
Off , u. T. 618 Tag bl. -Bl.
"Gründlicher sranzöstscher
Unterricht gesucht.

Osf̂ u. JP_ 637_Saa6kg,Ml., ran., spM«.
ttal Stunden bei Nation.
Lehrkräften aeiucht. Off.
mit Vreisanaaben unter
W. 818 an den T aobl .-B,
Voung Lermsn \Atidow
wishes conversalion with
engl . or americ . Lady or
Gentleman . Off. 8. 618
this paper.

Kaufm.
Privat¬
schule

Herrn. &Clara
Bein

Dipl. Handelsleiter

Kirchgasse 22
an der Luisenstr.

für alle Fächer
am 1. November.

\ Tages - u. Abend-
Unterricht.

N-!!.Ajll!WNteN.
gründl . von konserv. geb.
Lehrerin . Mtsvr . 30 Mk.
(2 Stunden wöck). Off.

I . 619 Tagbl .-Berlag.
er erteilt

ig . Frau in deft Abend¬
stunden Unterricht zum
Selbftaniertiaen einfacher
Melder u. Waicke? Off.
E . Berger . Hii-rdelitr. V

Mm . ßesuSen
Berlsren Damen -Arm

Vaud > Uhr. Tula -Silber.
Gegen Hobe Belobn . ab-
zugebeu Billa Liraak.

«neiderin hat Tage frei.
L. 3627 bauvtv ostlag
Monikurs

LoiON
M. Kommers heim,

votzheimsr Strasse 2, 1

Maniküre!
Doris Bellinger,

SchwalbacherStraße 14, 2,
am Rendenz«Theater.
Maniküre

Ellenbog engas
Feyht ."O l

Man i eure
S . Rudorf . Mittelitr . 4. 1.

an der Lauggasse.

Handpflege
Amalie Tremu»,

Zirtenrtng 6, Part , recht- ,
Haltestelle Linie 3 u. 4.

100  frische Eier
monatlich

gebe ich dem. der mir10000 .—Mk.
leiht a. 2 Jahre . Sicher,
stellung vorhanden . Off.
u. U. 635 Tagbl .-Berlag.

Kegelbahn
noch Dienstags frei!

Münncr -Turnhall e.

LUÄinOiM
auf 4—8 Wochen zu leib
gesucht,2LJfc>egen

üiA ’M
onorar.ja,

Wo
k. Anfänger täal . 1 Std.

Klavier üben
aeaey monatl . Honorar?
T bLR l E "" den
' Wer ^ chlEvt Wolle.
m.  fertigt Steppdecke tm
Hause an ? Offerten unt.
Z - «k? .. TM Ll -d - rla.L

Für iunges Madcken.
18  Jabre . aus g. Famil ..
von auswärts wird

Aufenthalt
amilienanichlllh . in
familie gesucht, wo

^ .swirtschast>erkevr

Mit

cj II
vervollkömmnen C  lohne
aegemeit . Vergüt .), Off.

Morg en-Nusgah». Erstes Blatt. Rr. 807.

U .T . Rhenania
Heute letzter Tag!

h. z. Bur
Witwe . 400000 Mk, Ber
mögen, allererste F

!g. Ei
musikalis

ck.mil ..
«einung. hoch,,
40 Jahre alt.

ele

nur Herren
Industrie. Ka ^ ..
cknkrer. mit Vermögen

aus ^bester
ufmann od.

im Alter
_hre . Ausländ.

it ausaescklosfem.

in Betracht,
bis 50 Jabre,
Frau Lila Dietz Wwe.

Erstklassiges Jnternatron.
Ebevermittlungs -Jnftrtut.

Lnifenstrahe 22. 1.
.Telephon,,IM,

Ktleng reell!
Mechaniker, 29 I, . weltg.
strebf. Gesckäftsm.. mrt t
gutaeh . Geschäft..u. Lad..
auf d. Lande , wünscht m.
ebenfolck. Fräul . in ent - .
svrech. Alter u, Bermög ..
zwecks Herrot rn Berbda.
zu treten . Diskret , rugef.
u. verl . Gefl. Offerten,
möal. mit Bild w. ret.

rd . u. A. 188 Tgbl .-V.wir

Zunge Me
mit kann. Wesen.

Verkehr
25 I .. ... .. .. .....
w. wenig im aei. Ver .—
siebt, mochte einen älter,
reichen Herrn kennen l.
zwecks Heirat . In dankb.
Liebe möchte ste denielb.
recht glücklich machen.
Offerten unter § . 617
an den Tagbl .-Berlag.

Ml . ttsttesbieniL)
Israelit.

Synagoge
©ottcsbtei ™ ... -— rt -
synagoge. Freitag , abds.

rbbat , morg.
. . . im . 8 Uhr.
abds . 5.55 Är . Wochen-
4.45 Ubr. ,
9 Ubr, nachm.

mit
5.55
... .. jm

k  -Talmud Tbora - grreln.

Oer Graf van inte Christo
I . Abteilung:

[Der Sdiatz non
Monis Christo.
Spie ’seit : 31/, bis 10*/«

iraSSB tl , Auwic an uci i -waihaiia -MCidienstammliolz!

Programm : Ssnsdetto MarceHo, PaesieHo. Schubert,
Tschaikowsky , Wolf,Volkslieder von Brahms , Dvorak , j
Konzertflügel Bechstein , Alleinvertr .: Heinrich Wolff. j

Preise der Plätze:
8 , 6 , 4 Mk. numeriert , S Mk- nnnumeriert.

Karten im Rhein . Konzert « u. Theaterbüro , Kaiser-
Friedrich -Platz 2, Musikalienhand !. Stöppier , Rhein-

strasse 41, sowie an der Abendkasse . K32

:: Erdgift ::
j Künstler -Tragödie in S Akten von Gg. Jakoby.
Grit Hegesa und Hermann Nessel«

| träger , ehern. Mitgl d. bies. ßesidenztheat.

! Brigantenliebe !
Drama ja 4 Akten von Dr. Willi Wolf.

Ellen Richter und Hugo Flink.

morgens 8.15. Uhr . Vor¬
trag 10-15. Uhr. nach-ttags S Ubr . abends

5 Ubr . — Wochentage. |
morgens 7 Ubr . abends |

cklŵ ächer-ix  Kt__ _
strabe 10. Sabbat -Ein¬
gang 4.45 Ml . morgens
8.30. Mincha 4M Ubr.
Ausaang 5.55 Uhr. ■
Wochentags, moraens?
Mincha und Maaris
8.18 Uhr.

Schlankes , gesunde»
IStellmaebar « und Wagoarhol * liefert
sehr preiswert franko Empfangsstation in kleinen

Iund großen Posten. Besichtigung Nähe Wiesbaden.Gerhari Knab,
HolzhandJung,

Obertiefenbach , Post Ho'zhansen a. d» Heide.
Telephon 18_ _

■Thalia-Theater1
Kirchgasse 72. - S« Telephon 6137.

Heute letzter Tag!

iModnmeDulmrry
mit

Pol a Ne gri.
Al » morgen Samstag:

Serenissimus-Gastspiel:
(Ganz ohne Männer

geht die Chose nicht.
Spielzeit : S—101/* Uhr,

•Kinephoii<
, Taunosstr . 1-

Eva May und Paul Richter in

19er Henker von Sankt Karlen | |
Ein Mysterium in ö Aktsn.

Beatrix,  das Edelfräulein fyo  Mau
von Ravenau . . . . . •»* »* »»*•*?

| K onra d,  ein Student zu Wittenberg.ÄVS„ H"k" Paul Richter
| Musik zusammengestellt von Brn . A. Bausch.

> Vorzffgliches Beiprogramm.

Deutsches Voiks-Kino
Mauriti 'isstr . 12. T .f!137

Vom28 .Okt.bisl . Nov,
Morel, der Meister

der Kette.
Abenteurer -Drama in

7 Akten mit
Louis Ralph«

Karlchens nächti.
Verirrung.

Schwank in 3 Akten
mit Karl Viktor Plagge

als »Karlchen «.
Spielzeit von 4—lQ' /j-
Klein« Preise , 1—3 Mk

ODEON
Oie Herrin der Weit

IV. Teil:
Mia May — Miebae’
Bohnen— Henry Eze in

König Makombe.
Schauspiel aus dem

dunkelst.Afrika,6Akte
PnsinvjQiitecüciiii
Lustspiel in 3 Akten m.

Wanda Treumann.
Spielzeit v. 3,10V, Uhr

c

, Ft üe_SM- D. Xtut-M.
Freitag , 29. Oktober, abds.
8 Uhr : Vortrag über Dr.

ISteiners „T eiteitung des
soziale« Organismus ."

ktzerr E. G. Panik.) P2l7

sSteÄesMMsSÄeil)
Sterbekäll «,

Am 25. Oktober; Sliefcau
Lina EÄ« «rz-l gib. Ochs, «2 I .;
Buchhalterin Florenc» k»Lu!er,
WJ . ; Letzxlinss Wilhelm Lor«nz,

fichtspiele
Gross - Wiesbaden

=a =a = Poizfaelmer Sfr . 19 . = »
Vom 30. Oktober bis S. November.

|Ein Liebesdrama aus derZeit d. Sranz . Revolution.
Monumentaler Prunküim in 7 Akten

| unter Mitwirkung von mehr als 2000 Personen.
Dieser Film wurde mit dem größten Erfolg

bereits in fast allen Landern aufgeführt,
- ?« Lustiges Beiprogrtmm

;nono ^ ol - Tfieoter
Wilbelmstrasso 8.

Letzter Tag heute!
I des Aufsehen erregenden , hochinteressantenFilmwerkes:

Von Stufe zu Stufe bis in den Tod.
(Die von der Liebe leben.)

Großes Sittendraraa aus den Tiefen des
Lebens in 6 Akten.

Fr!. Esther Qarena— Herr Hollmann.
«:« Lustiges Beiprogramm -:«

Spielzeit : 3—10l/s Ohr.

ßasthof„Krone“
Aßmannshaosen

während der Winfermonate

= geschlossen . =

Steinway&Saas
Welte-Mignon

: - mit Hand °piel - Kla-
<. viatur ,neues,ivunder-
' ’ volles Instrument;

;;?tanola-
flfiBel

(83tönig «r Einbau)
Kunst -Harmoniums
in verschieden . Aus¬
führungen sehr vor-
teiihaft abzugeben,

_JflB.Ä.
WiUeltn traße 16.

Schirme
Im  Fabrikor :t5:n Bender,
gionuitrcHe 15. Part.

80 Liter schw

AslltsÄMWiesNdöü
Freitag, SS. Ottsber.

Bet aufgehabeaem Abonneineut
In neuer Inszenierung.

Götz vonBerlichingen.
Ein Schauspiel von Soelhe.

Bearbeitet und inszeniert von
Carl Hageman»,

Kaiser Marimilian . H. Robi s
Eötz von BerüchingenW. Zollin
Eli,abeth,l- Freu , Anu Kaudien
Waffe . . Emmy S nnemann
Karl . Paula Schinidt
dcorfl , . . SP Bull
Bischof von Bamber« E.Schwab
Weialingen . , , W. Stembcck
Adelhffdvon Walldors J .B rsen
Liebetraut , Beruh. Herrniann
Abi von Fulda . M. Andriuno
Oleaffu, . . Suido Lehrnrann
Bruder Marlin . . K. L. Diehl
Kan» v. Seibitz . 2r . Serba ds
Franz von Eickingen. S .Albert
Lecs, . .Paul W'egner
Fianz . . . . Otto Wollmann
staud . . . . Friedrich Prüter
Peter . . . Earl H-tnz JaffS
Weizler. . . . Eduard vlebns
Siever, . . Euida Lehrmann
Kohl . . . . . Walter Keu'V
Link . Hans Berich äst
Mar Stumpf , , Frch Mechler
Sauptmamr der ReichstNtvven

Karl Sudwig Diehl
Kaiserl. Rat . Sco « Wlttmann
Ratederrzu Heilbronn W-Keune
t, Nürnb. Kausin. Ä!. Andffano
2. Nürnb. Kamm. . . SB. Keane
Wirt . Alfred Wutsche!
Ein Unbekannter Euch. Schwab
Aeliesterd. Fehme S -Wittnrann
Rufer d. Fehme . . E. H- 2affs
Kläg< Fehme Fffedr. Prüter

Nk . Fehm«. Fr . Bendhack
Anfang S, Ende 10 Uhr.

Sin
Ltr . 10 Mk.. zu verk.
Becker. E -eheret.

Franken ttr . 5.
rrrMMv

für Wiederverk . billigst
Eneisenaustrahe 13. P ..vorm . 8—12 Ubr.

zu verk. bei Sckweiimutb.
Ädesbeimer Str . 14.

ftepfell
uSet aussereift . haltbar,

i Tafelobst kaufen w.. lckr.
eine Vostkl̂ te anV Sckauer.

17 Walramstrak e 17.

„ . ObatUlisutuant Theodor
een Eggers, 67 J -: Kind Willi
Stritt « , 1» Tag«. — »6. : Kauf'
mann Rudolf Sardt , S7 I . ;
Zimmervermieterm Margaret»
Wagner, 57 $■

Schöne warme Stoffe
für Unterrocke«nd Btuscu.

Lin« Aiefer-Bnfchardt,
Dotzheimer Straß« 4L

echten Marburgel,
stets frtsck zu haben bei

E. MHMz,
Faulbrunuenttr . 12.

30M Wille.
>Earl 2 . Laug. 35

MWnz-Wckl.
Freitsg 23. Oktober.

Der letzte Walzer.
O.erett«mSMen ».L.St rann-
Anfang7, Ende nach9-Sö Uhr-

[WhW-ÜIWlIe
Freitag , 29. Oktober.
Vorroittaja !C.8ü ITbr:

Oeffentllehe Probe
zu d. Zw# lz»a Cyklas-Konzsru

Kasbaüttag» t di«5.2)  JiinAtcnnements-Kamart,
Au*g#führt tob den»verstärkt

EeiidenztUeater -Oroheeter-
Leitung : P*«l Freudenberg.
1. TheStersaadStipesforew,

MarscU von P. £oa*a.
r . OuvertUra zur Oparette

,0 m Modelt“ von Suppä.
5. Z«i  dar Frauen aus der

Oper „Lobeognn “ »on Eiei».
WagBer.

i. Walzer „O scbfiner M*i‘ von
etr3uß,

6. Oueertöre z« „Pi-ezlosi“
vonC, M. v. Weber.

8. An Visa, Sareoade von
Czibulka,

7. X,otpeurri ane der Operette„Der Esttslstudsal - von ß.
Millöcker.

8. Jtonzert-Gzlopp von Yofl.
Abends pünktlich 7,SO Ubr Un

großen Saale;
II. Cyklus-Konzsrt

Leitung : C, ScuuncLit, Städt.Musikdirektor.
Snlht : Max Strub (Violine).

Orchester : Städt. Knroro'aester.
ftuu. scauman »; Ouvertüre

zu „Ma&frftd 'V
Bob. Scbuinann: Fantasie kür

Violine und Orchester.
Jos . Joachim : Violinkonzert.
Job . Brahms : fljmphonie Kr.»

in F-duc.
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wc. OrtenSeim, 37. Ott. Am 13. und 11 N-»«mber findet hier «In«

Kreis - Geflügel - und Kaninchen - Ausstellung  statt . —
" D?s seltene Fest der goldenen Hochzeit  feiern am 30. Oktober
die Eheleute Heinrich Dörr  und dessen Ehefrau Wilhelmine, geborene
Merten, hier.

wc. Bier statt. 27. Olt. Sn den nächsten Tagen findet hier «ine
^tsanenstandsaufnahme  statt , welche lediglich Zwecken der ört¬
lichen Verwaltung dient. Er handelt sich dabei u. a. um die Feststellung
der Größe sowie der Zahl der zur Beifügung stehenden Räume.

SvorL.
wo. Fußball. Auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße spielt am

kommendenSonntag Sportvereinr Ligamonnschaftdar fällige Berbands-
spiel gexei, den Fußballklub Alemannia-Griesheim. Sportverein wird vor¬
aussichtlich in einer veränderten Aufstellung-ntreten. Der Fußballverrin
Eermania-Wi-rbaden tritt in Höchst gegen di« spielstarke Turn- und Sport-
gemeinde 1817 Höchst zum B-rbandrspiel an. — Dar Spiel Kastel-Höchst
zeU z°.̂ °"2°n«n Sonntag endete nicht 2:8, sondern mit .2:2 Toren. Halb-

» Ein neuer Flugrekord. Zu der unter dieser ltberschrift kürzlich von
uns gebrachten Meldung, wird uns aus dem Leserkreis mitgetei» . daß
Srdi Lecointe rn 1 Stunde 302.5 Kilometer, also 5.041 Ktl-m-Lr in einer
Minute, zuruckgelegt hat, war einer Geschwindigkeit von 11.9 Sekunden
für den Kilometer entspricht.

Gerichtssaal.
-- Schwurgericht. Der Fuhrmann Wilhelm Müller aus Biebrich

welchei bekanntlich gelegentlich der letzten Tagung des Schwurgerichtswegen
Mordversuch zu 4 Jahren Zuchthaus und die Ehefrau Masteus« Elisabeth
Linke aus Wiesbaden, welche von dem gleichen Gerichte wegen Ab-
treibung zu 1 Jahre und 1 Monat Gefängnis verurteilt worden waron
haben Revision -ngemeidet.
r.. . Dar Schwurgerichtin Konstanz verurteilte
den Arbeiter Max Klinle aus Zell wegen zweifachen Raubmorde» zum Tod«.
Klinke halt« in T-dmo-s das Eeschwifterpaar Albertine und Johann Simon

""" Eboch-N später, al-

- A^ len« Dieb«. Zwei lange Leut« namens Seip und Kunzmann
in Frankfurt a. M hatten für 15 000 M. Stoff« gestohlen, itb-r die nun
mn lebhaftes Handeln auf dem Liebstauenberg und an der Konstabler
Wachs losging. Dadurch wurde der Stoffreichtum bekannt, und unter
dem Anschein, sich an dem Verschieben der Beute beteiligen zu wollen
wurden dl« Diebe um die Stoffe mitsamt dem Karren, aus. den sie sie »«̂
tiben hatten bestohlen. Teil, wegen Hehlerei, teils wegen Diebstahl cr-
hielton d«sh°lb der Former Johann Frick0 Monate, der Htlfsarbeiler Georg
Porafchlagel g Monate, der Arbeiter Johann Popp S Monate Gefängnis
und -in- ganze Reih- „Damen und Herren», die ebenfalls ihr- Hände im
Spiel« hatten, Gefängnisstrafenvon 4 Wochen bis 4 Monaten.

Neues aus aller Welt.
Da» Bersteck des R-ubmörd-rs. Der Kaufmann Gustav Lange, der In

einem Berliner Hotel in der Mittelftraße de» Kaufmann Kulenkampf er¬
mordete. leugnete bisher hartnäckig, den Raub beabsichtigt oder ausgeführt
,» haben. Jetzt endlich bekannte er im Laufe eines Kreuzverhörs dost

,-r das geraubt- Geld in der großen Halle versteckt habe. Er wurde heute
früh durch drei Krimin- lw- chtm-ift-r nach dem B-rraum eines großen
S- t-ls in der Nähe des Bahnhoss Friedrichstraße geführt, wo man das -e.

E-ld in einer Telephonzelle unter dem St -ffb-lag fand, und zwar

Gestohlen« Seschengift«. Aus der Wohnung des praktischen Arztes
ir . Soldschmidt in Hamburg wurden bedeutende Mengen Serum im Werte
von mehreren 100 000 M. gestohlen. Es handelt sich um Typhus- Ehclera-
Tuberlulofe- und Grippe-Serum, das in der Hand von Verbrechern «roßen
Schaden anrichten kann. » 0

Raubmord an einem Antiquitätenhändler. In Osnabrück Übersielen
drei Räuber den Antiquitätenhändler Rosses in seiner Wohnung und er,
mordeten ihn, um ihn zu berauben. Der Ermordctt war Junggeselle und
betrieb außer einem Handel mit Antiquitäten den Ankauf von Edelmetallen
und Juwelen.

8isenb»hnu»f»ll auf einer Berliner Borortftrecke. Ei» in der Richtung
Wildpark fahrender Perfonenzug hatte Bremsschaden. Er mußte im Fein-
bahnhof Zehlendorf»erwetlen, um den Schaden ausznbelsern. Ein gleich¬
zeitig herannahendcr Arbeiterzug bemerkte den im Nebel haltenden Zug
nicht und fuhr auf ihn aus. Der Gepäckwagen wurde vollständig zertrümmert.
Drei Tote und zwei Verletzte sind zu beklagen. Unter d«n Toten befindet
sich cm Düsi-Idorf-r Ehepaar. Der andere Tot- Ist ein Berliner Schlächter¬
meister. Die beiden Verletzten wurden in einem Sanitätszug verbunden.
Tie Züge der Stamm- und Fernbahn werden über Potsdam geleitet.

Unterschlagen« Abwicklung»,elder. Wie der „Berliner Lokalanzeiger»
mitteilt, wurde» von der Berliner Kriminalpolizei in den Amorsälen der
ZahlmeisterB-rndt und Feldwebel Taubner veih-stet. Di- beiden waren
«i der Adwickelungsftelle des Stnrmbatrtllons 3 in Potsdam angeftellt.
Sie hatten in den letzten6 Monaten rund S Millionen Mark Abwickelung,-
g-lder unterschlagen und bis auf einen Rest von 68 000 M. in Berliner
Vergnügung-lokal«» verjubelt. Es hat sich herausgestcllt, daß di- beiden
Berhasteien vorbestraft« Verbrecher waren.

Sin Brand im New Yorker Theateroiertel. Wie au, New York ge.
meldet wird, ist im dortigen Theatervleitel rin ungeheurer Brand auog«.
brochev. Im Wintergarten auf d»m Broadway und arf der 50. Straß«
wurde großer Schaden angerichtet, der über ein- Million Dollar beträgt.

Schreibungen auf Anlagen wurden 7.82 (4.31) Mffl jj v£r.
w“ <« . „,Es  bleibt demnach ein Reingewinn ohne Vortreg
von 46.61 (8.03) Mill. M., woraus u. a. 20 (I. V. 6) Ptoi
Di vidende  vorgeschlagen und auf neue Rechnung 7.60
(4.54) MdI. M. vorgetragen werden. Ferner beschloß der
Aufsichtsrat. der Generalversammlung die Ausgabe von1s Mul. M. Vorzugsaktien.

* Vereinigte Chemische Fabriken zu Leopoldshall. A
Aus einem Reingewinn von 3 417 985 (876602 ) M. solW.
15 (6) Proz. Dividende auf die Stamm- und Stamm-Priori-
täts-Aktien sowie 10 Proz. Bonus auf jede Aktie zur Ver¬
teilung gelangen und 592 885 (182 847) M. vorgetrâ euwerden-

* Mitteldeutsche Creditbank. Frankfurt a. M Da«
Institut hat in Leipzig eine Filiale eröffnet
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tob  der Meteorolog. Abteil an ? des Physikal . Vereins zu  Frtakfurt j . r.

Wolkig bis heiter , trocken , kalt , nachts Frost , östliche
Winde.

W. T.-B.
HeHind . .
Scifiec . .
Kerweren
Dinsnurk
Ccbwedea
Finnland .
Hallen . .
Lenden . .
tfew-York
Faria . . .
Schwoll .
Spanien .
Wien alte

« D. O*.
Frag . . . .
Budapest . j>

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

Berlin , 28. Okfc
>. . 3335 .20 G.
>. . 504 .45 G.
, . . 1033 .95 G.
- - 1031 .46 G.

1453 .50 G.
173 .30 G.
873 .70 a
363 .70 G.

74 .03 a
473 .50 G.

1176 .80 a
090 .00 G.

*3 .77 G.
33 .07 G.
86 .15 G.
16 .43 G.

• !

Drahtlich * Aussahlungen  fär
Mk. 3380 .80 u. fttr ISS Golden
* , 505 .65 0. > m  Franke»* 1036 .05 3. » JOO Kronen
» 1033 55 & » 100 Kronen
* 1481 .50 & . 100 Kronen
» 173 .30 * . , iccFI nn.Mark
» 370 .30 3, . 100 Lire
» 383 .30 1 . IFfd . Sterling» 75 .07 ft, . 1 Dollar
» 473 .50 a » » 0 Franken
» 1170 .30 a . JOOFranken
» 883 .00 a . 100 Peseta«
' * 2.78 a * 100 Kronsa
» *4 .03 a » 100 Kronen
- 88 .35 B. » 100 Kronen
» 16 .53 B. * 100 Kronen

Industrie und Handel.

innerhalb 2 Tagen.
- - - - wPreis Mk. 12_
Tamenhüte werden schick umgearbeitet. Garantie für
allerbeste Arbeit. Große Formenaue wähl. Altes Material
wird pralt .schst verwendet. Elegante Samthüte von
Mk. so.— an am L-ger. Anfertigen von Pelzkragen
und Muffen, auch Umarbeiten innerhalb 8 Tagen.
Helle Pelze und Boas werden wie neu gereinigt bei
büligster Berechnung.

Geschrv. Hauck
HeHmnndstratze 52, 2,  nahe Emser Straße.

* Zweigniederlassung der Ifapas in Düsseldorf. Dio
Hamburg-Amerikanische Paketfahrt, A.-G. in Hamburg hat
m Düsseldorf eine Zweigniederlassung errichtet unter der
Firma Hamburg-Amerikanische Paketfahrt. A.-G, Zweig¬
niederlassung Düsseldorf. Gegenstand des Unternehmens
ist der Betrieb einer Reederei sowie aller Geschäfte und
Unternehmungen und die Beteiligung daran, sofern sie
nach dem Ermessen des Vorstandes und Aufsichtsrates denInteressen der Gesellschaft dienen.
r J" Amerikanische Aufträge für die Thüringer Industrie
In den letzten Wochen sind zahlreiche Ausländer, nament¬
lich Amerikaner, m Thüringen eingetrofien . um Abschlüsse
mit der Großindustrie zu machen. Der Tiefstand der
deutschen Markvaluta hat zur Folge, daß insbesondere die
thüringischen SDielwaren- und Porzellanfabriken große Auf¬träge aus dem Auslände erhalten.
. . * Mannesmannröhicn-Werke, Düsseldorf . Nach dem
Abschluß für das letzte Gesehäftsiaiir stellt sich der Roli-
gewinn auf 104.23 (1 V 25.08) Mill. M. Die gesamten Un-
kosten betragen 22.93 (8-09) Mill. M. Steuern, ausschließlich
Kohlensteuer, erforderten 25 81 16.6) Mill. M.: zu Ab-

«diwac» <selb- braus / rotbraun ABctaheraüVerna « .Mau . Mains

Daunendecken,

Betten'
Speiialhaus

Deckbetten
550. 450, 320, 280, 230.Kissen
210, 150, 120 95.-, 65.. .

Daunen u.Halbdaunen
115, 95.-, 75.-, 65.. . 88—

Bettfedern
24.- , 14— , 8.—.

Metallbetten
650 475.- . 420.. . 325.. .

Kinderbetten
450 -, 330.-, 230.-, 125.. .

Seegrasmatratxen
450, 375, 250, 175,125—

Wollmatratzen
525.-, 425.-, 330.-, 235.. .

Kapok- und
Roßhaarmatratzen

in bester Ausführung.
Steppdecken, Wolldecken.Buchdahl
Wiesbadens Bärenstn . 4.

Nur einige Tage!

Verkauf zu jedem
annehmbaren Preis

Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Geschäftslokal , eVt Provisorium.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Kochbrunnenplatz3 (Hotel Römerbad). 1244

Die Morgen-Ausgave umfaßt a Sette«.
Haupffchrifileiter : H. L «lisch.

bZ  u"Si ". « t » « : kllr den
bwis übenchlslaal und Handel- W. - tz- Mr^dw Än^ a«

, S- Dvrnauf.  iämtl .'ch L ' fcS ^ Ketlam: !
• «U0 . Settag der2 . Sch . li. nberg 'schen  Hofbuchdruckereiinwi^ bad--.

Eprechitund« der Schriftleitung 1,  bis 1 Ubr.

Maschinenteile u,
jeder Art und Größe, aus ÄSSÄRBSteh
autogene Schweißung sachgemäß u. schnell repariert

Apparatebau Taunus, Biebricha.Rh.
Friedrichstraße 19. Telnnhnn 5K7
Annahmestelle für Wiesbade n:Wagner, Albrechtstr. 4!

Zentner 20 »!?.,
fertig ein«

gesch« tte» 22Mk.

Oebrochens

eitzkraut
Oiotfrüllt 80 Mk

Hohmann . Sedanstraße 3. Tel. 946.

Hollaöea-fieparataten
wende man sich nickt an unsere
Konkurrenzfirma, sondern an das

NMell'WWkgk'Wkllk
(Tpezialwerkstätte)A. Mke& g. fienraim®

Westendstr. 28. 2. — Telephon 3404.
DaSselbe führt obige Reparaturenunter Garantie sofort

reell ouj  und verwendet nur erstklassiges Material.

Kein Laden ! 1. Etage!
Empfehle prima Qualitäten

Handkoffer,
IÄÄ aÄi ™ '“

10.

im!U
kosten unsere eleganten
Serien - u. Damen -Schube
UNS bestein Borcalf -Leder.
Genahte dicke Sohlen aus
'eitern Kernleder . Leder-

oualitat.

Eoliatb Ŝchuhgekellschaft.
am Mickelsberg.

Morgen'

wozu freundlichst einladet
Kilian Henz und Fra«,

Bahnhofstraße18.
WhWMWPU

für Anzüge, Ulster unck Faletot, in
allen Preislagen von Mk. 40.— an.

Wehei,borg Cifhcl Ecke Hochstättenstr. 17,
— 1B  1 . EtagesWWMHWWWNW

i« Gob.li« und Cord
vorzüglich gearbeitet, aus nur echtem Material

verlausen besonder» billig 947
EedrilSer teilte.
Lastauto'Transporte

führt aus

Auto -Reparatur Brezing
®eleph. 8016. Berlramsür . 15 . Teleph. 8016. l

Hplands -Patenfe
iiiitiiiiiiiiiisiiii]imiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiif||mnin||||||| ||W|i|]|,||||||||,|||,m||i!|||,|,|!||m

ssmtl “ Sen  —

/ Haushaltungsbrandie
JKS 'biim ^

Anmeldung erwünscht . Vermittler zwecklos.
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[ 3icrmietungen)
Möbl. Zim ., Manf . usw.

l- Adolsstr. 6. 1. eleg. möbl.
Zimmer 2 Betten , volle
Penston . Privat -Penston
Ruvv.

Sirschgr. 10. 3 r.. mdl . Z.
Lebrttr . 25. 1. schön möbl.

!- Zim . an Sol. Herrn.
?■ Möbl . Zimmer an soliden
- Herrn zu verm. Lemb.

Bleichstrafte 34. 3.
n Ent möbl. Zim . zu verm.
" Blatter Strafte 50. P.
g' Möbl . Zimmer m. elekir.
(  Licht , an Herrn für
n kurze oder lägnere Zeit

sof. Rbeinstrafte 68. 1.

c Zimmer
^ neu möblierte , in schönst,

-r Lage , am Kurbaus.
ohne Venston. zu verm.

“ Sonnenberger Strafte 24.
Zentral -Heizung.

Debagl . möbl. Zim., ev.
mit Wobnz. u. Klavier,
zu v. Walkmüblftr . 20 1.

Hübsch möbl. Zimmer in
ruh . Sause sofort, event.

„ mit Küchenbenutzung od.
teilw . Verpflegung zu
verm. Zietenrlng 4. 3 r.
Haltest . Labnftr .. L. 3u . 4

Gut möbk Zimmer in
bester Lage , an ruhigen
Herrn oder Dame ver

d 1. Nov . zu verm. Oft.
j u. V. 617 Tagbl .-Verlag.

.7 SWche j

PensionI zu mieten od. kaufen gef.
ß Off. u 3 . 600 Tagbl . V.S Junges Brautpaar
J sucht für sofort od. spät.11—2-3itn.-®oämnig

i mit Küche in besserem
8 Sause . Off. unt . K. 610
« an den Tagbl .-Verlag.

1 Beamten-Mle
9 mit erw. Tochter sucht
K 3 Zimmer u. Küche, am
D liebsten Südviertel bis
m Dotzbeimer Str . Oft. u.
K M .„ 64i^Tagbl ^ Verlag,_
B Statt Zwauaseinmiet.
i sucht junges Ebev. ohne
\i  Kinder (der Mann Dir.)8 eine leere
B 3—4-Zim.-Wobmmg
B mit Küche ver bald
H mieten . Oft . u. U. 620
i an den Tagbl .-Verlag.

Zmges SWisr
aus ersten Kreisen der
deutsch. Graftindustrie s.
elegant möbl.

Wohnung
3—4 Zimmer und Küche,
in bester Lage Wiesbad ..
ver sofort für lange Zeit
zu mieten . Angeb. unt.
K. 618 Tagbl .-Verlag.

Besteres Ehepaar . _ .
kinderlos , sucht kl. mobl.
Wohnung mit Küchen¬
benutzung in Wiesbaden
oder Sonnenberg . Oft . u.
Z . 617 an den Tagbl .-Vl
Denftch-amerik . kinderlos.

B äh . Ebcvaar (Dauern :.1
s. sof. 2 möbl. Zim. Dwei
Betten ) . Küche, ev. Küch.-
Mitbenutz .. in best. Hause
Zentralbeiz . bervorz . Oft.
u. D. 620 Tagbl -Verlag

Junger Mann
sircht Schlafstelle . Oft . m.
Preisangabe u . M . 618
an den Tagbl .-Verlag.

rr.UUMOvte j
( Weibllche Persone .: )
f KaufmSnnkschos Personal)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stels am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F 376

Berieft « Stenotavisttn
i-!rd Maschinensckreiberm
(keine Anfängerin ) ges.

Anwaltsbureau.
ÄtTthgaiic_Jt7, _1. Stock.

Fräulein
gefetzten Tharakt ., perfekt
in Stenographie u. Ma¬
schinenschreiben. franröf.
Vorkenntnisse erw .. iedock
nicht Beding ., zum sofort.
Eintritt gesucht.
Agence conimerciale des

Pays RlsSnans
Wiesbaden Kranzvlatz 5.
JebrmSdch. gei. Schubb.

Drachmann . Neugasse 22.
s <<■ rrbli chê PLrsonal )
Selbständige , tüchtige

Arbeiterin
mr Damenschneiderei ges.

M & 5BC
MHmiidchen

w. Maschine nähen kann,
für dauernd gesucht.
Schirmiabr . K. Fischbach.

Kirckmaste 49._
T. Leibwäsche-Büglerin

ges. Tariflohn . Rüdes-
lu.imer Strafte 30.
Wirtschaftsfrl.

so.  perfekt kocht für gr.
yaush . fl. hoh. Lohn ges.
Öft. u. L. 817 T agbl.-B.

»errschaftsköchin
zum 1. Novbr . gesucht
(auch Anfängerin ) .

Fräul . Meyer.
Lcberber» 11a. Pension.

2n gute Stelle
fei HoH. Lohn per bald
od. später in herrschaftl.
Haus e. zuv.rläjs. feldstg.
Köchin u. ein gew.
Hausmädchen

m t guten Zeugnissen
( nicht. Meid, bis 16 Uhr
eher 4 Uhr nachm, bei
i ommerzicnrat Ganz,

aitij , Schillerplatz2, 2.
Mädchen gesucht

Ad oMrafte 6. 1
Flciftige? ordentliches

Mädchen
rv. kochen kann und auch
.Hausarbeit übern ., für
13. November gesucht,
llweitmädchen vorhanden.
Wftbelmstrafte 5̂8_JJ,_

Ehrliches Mädchen
lof. hei guter Behandlg.
ges. Bäckerei Dienstbuch.
Achwalbacker Strafte 71.
Mleinmädchen
zu 2 Damen ver gleich
gesucht. Vorrust . v. 9—3
M smarckrina 19. 1 links.
AUrinmädchen sof. ges.

Launenberger Str . 35. B -,
m rm. vorsvrecken. _
Zg. Mädchen

ehrlich u . brav . sof. ges.
Äa ritzstrafte 21. 3 r.

MimSWm
25—35 Jahre , perfekte
ÄLchm, zu alleinstehend,
deutschen Herrn gejucht.

^Hoher Lohn» schön. Zim.
Borzustelien (nur mit
guten Zeugn.) 4—5 Uhr
Bahnhofstratze 8, I lks.

Zuverl . Alleinmädchen,
das kochen kann v. Ebev.
her autem Lohn rum
1. . 11, aeiucht Kaiser-
irEd rÜH-Rlnql b, '),

jt . Wmachen
sofort gesucht Sumboldt-
Itr atze 7. B art.

Zwei bekkere Mädchen
für ruhigen Dillenbausb.
gesucht. Vorstellen vorm.
"Meiner Stra fte 4
Allein Mädchen
welches gutbürg . kochen
kann bei hohem Lohn
gesucht. Frem . Scheuken-

büuLJ,
Such, f. nt. Dame nettes

Alleinmädchen od. eins.
Stütze. L. Färber . Rhein«
itr ahe 11 Part , rechts.

NMSWs
tn g. Saus ges. Adolfs-
hohe. Wiesbad . Allee 74.

Teueres MSdltzeu
selbst, in Kücheu. Hans,
f. frauenl . guten Haush.
für sof. o. später gesucht
Viktoriastr . 15. Part.

Telephon 4368.

Braves Alleinmädchen
zu einzelner Dame sofort
gesucht. Offert , n. H. 620
an den Tagbl .-Berlag.

Kaub. ehr!. MGlhen
gesucht. Bäckerei Fritz.
Michelsbera 3.

Em. NrhMilillheü,
w. etwas Sausarb . über¬
nimmt . zum 1. Nov. od.
R 'st̂ l b - " Dr.̂ Scholz.

Mädchen
tagsüb . aes. Ramsverger.
Helenenstrafte 7.
Jg . Mädchen f. l. Arb.

in best. Fam . tagsub . od.
ganz. Gute Pervilegung.
Niederwaldstrafte 14. 3 l.
Best. juna . Hausmädchen
für tagsüber , evtl , von
8—4 Ubr gesucht. Vorstell.
Slikolasstrafte 41. 1 r.

Bestereŝ schufentlastenes
für nachm, zu 7i . Kind
gesucht. Vorstellen bis
3 Mr nachmittags.

Leva . Roonstrafte S. 1.
Saab . Frau od. Mädchen
1 Std . tägl . gei. Emrich.
Wielandstrafte 10. 1.

3unQßs shrl.MVlhen
auf 2 St . vorm . f. leichte
Hausarb . bei guter Bez.
sof. gesucht. Leineweber.
Wörtblkrafte 5. 1.

Ja . Mädchen od. Frau
2—3mal wöckentl. 2 Std.
ges. Aufschläger. Emser
Strafte 35.
Saub . sslides Msdchrn

von 8—5 Mr ges. Rabe,
Niederwaldstrafte 4. 8.
Best. t . Frau v. 8—3 gei.

Frau Ävotbeker Schmidt,
Sedanvlatz 4. 3.
Br . Mädchen üb. Mittag
ges. Albrecktstrafte 21. 2.
Besteres Mädchen 3 Std.

vorm , für den Haushalt
aes. Kavellenstrafte 24. 1.

Zuverl . Aufwärterin
verlangt 2mal wöchentl.,
svät vorm , od nvchm.. ca
2 Std . Humboldtstr . 20. 1.

Monatsfr . 3mal 2 Std.
npf. Kaii -Fr .-Rina 24. 2.
Monat -ftr. vorm. 2 Std.

od. wöchentlich zweimal
mehrere Stunden gesucht,
fiaemmer . Erbacher Str . 5
Mouatsmädch . od. Frau
täglich 8—3 Std . gesucht
Ädelbeidstrafte 52. 2.

Monatsfrau 7'A—8 aes.
Marktplatz 11. 3 links.

Frau zum Nutzen
des Ladens gesucht von
zcg—h-10 Ecke Lang- u.
Webergaste 29.
[ Männliche Personen 1

( riaafmännisches Personal }

MAiger
6tatpift(in)
per sofort gesucht. Zu
melden

Balatt - Sotel.
Zimmer 409._

Tüchtige eingesübrte

ZMrtsl
gesucht für gute Saison¬
artikel aegen Proviston.
Gefl . Offert , u. W. 100
an Ala - Haasenstein u.
Voaler . Zeitz. E85

Technisches Büro
sucht für Nebenbeschäftig,
od. stundenweise Dienste
einen jüng . intelligenten
Maschinen - Techniker zur
Herstell, von Zeichnungen.
Flotte u. saubere Zeimner
wollen iich melden. Oft.
u. F . 620 Tagbl --Verlag.
CGeweroliches Personal)
1 erster Geiger

1 Cellist
in dauernde Stelle ges.

Tbaliathrater.
Junger Schneider gesucht
Platter Sti -" fte 10 V P

wöchentlich 1—2 Tage ges
Off, u. X  617 Tagbl .-Vl.

Pags
gesucht

Sotel Weibes Rost.

Wgerer AusduGe
«el . Wol » . Moritzitr. 66,

«mHeWe
5 Weibliche Personen )

^Kaufmännisches Personal j
Zg. fleh. Fräulein

mit Kenntnissen in franz.
Sprache . Stenographie u.
Schreibmaschine, sucht An¬
fangsstelle auf gröft Büro
oder auf Bank . Geil . Ott
u. Ä. 617 an d. Tagb l .-Vl,
Eeb . Frl . sucht Beschilft.

als Empfangsdame bei
Arzt . Zahnarzt . Photogr.
oder auf Büro . Off. unter
O . 818 Tagbl .-Verlag_

Fräul . (Tapisteristinj,
der franz . Sprache m..
w. pass. Wirkungskreis.
Prima Referenzen . Oft.
mit Eebaltsangabe unter
M . 619 an den Tagbl .-Vl.
gewe rbliches  Personals

Junges Mädchen
sucht leichte Beschäftigung
in irg . e. Geschäft. Zeugn.
vorb. Jabnstr . 17. V- D.

Fräulein sucht Stelle
tagsüb . z. Wäsche aushess.
u. leicht. Schneiderei, An¬
gebote u. O. 626 T--VI.

Junge Dame
mit gut. Schulbild , sucht
pass. Tätigkeit , am liebst,
zu einem Kinde. Off . u.
O. 836 an den Tagbl -Vl.
Femme Allemande
cherche emploi comme
bonne d’enfant.

May. Adelheidstr . 85.
Fräul .. 39 3 .. im Ausl.
ew.. franz ., etwas engl,

spreche s. St . zu Kindern
od. Zimmermädchen in
ausl . Fam . Off. K. M..
Oranienftrafte 53. Heim.

sucht Fräulein gesetzt.
Alters, guter Bildung
und langjähr . Ia Zeug¬
nissen; erwünscht ist gute
Behandlung. Off. unt.
K. 618 a. Tagbl.-Verl.

Köchin.
selbst., sucht sofort Stelle
in Serrschaftshaus . Off.
u. K. 617 Tagbl .-Verlag.

Eeb . iig. Mädchen s.
St . in kl. Haushalt als

Stütze.
Familienanschl. Beding.
Off, u M . 836 Tag bl.-V.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande, w. kochen k..
sucht Stell , in kl. Haus¬
halt . 1.—15. Novbr Gute
Zeugnisse vorb. Offert , u.
D. 619 Tagbl .-Verlag.

Ms.WMMWn
mit prima Zeugn. sucht
sofort Stellung in bell.
Hotel. Off. u. S . 615 an
den Tagbl.-Verlag.

Jg . Mädchen
sucht Stelle zum 15. Nov.
als 1. Hausmädchen in
berrfchaftl. Hause. Ang.
u U. 619 Tagbl .-Ve rl ag.

Beil , junges Mädchen
vom Lande such: gegen ein
kleines Taschengeld zur
Weiterbildung im Haus¬
halt Stellung in besserem
Hause. Dotzb. Str . 68. 1 r.

Silles» dp
aus guter Familie sucht
Stell , zwecks Erlernung
des Haushalts , bei. im
Kocken. in nur gutem
Hause. Kleine Vergüt,
erwünscht. Offerten u.
W. 636 an den Tagbl .-V.

Junge nette Frau
sucht zum 1. Nov.. nachm.
2—3 Std . Beschäst., ginge
am liebst, zu leid. Dame
oder Herrn , auch Ausl.
Off. u. L. 638 an den

bl .-Verlag
Müschen. 29 Jahre

sucht in kl. f. Haushalt,
1—2 Personen . Stellung.
Dambacktal 13.
M . jung. RWen
sucht Stell , als Allein-
od. Hausm . in f. Hausb.
Weberaaste 50. V. ~2 i.vebergasse 50. V. 2 t,

MMMb  FkUlöM
K  tagsüber Beickäfti!^rdw. Art . Geil . Oi.

lb!.-V erlag,
elteres Mädchen

sucht Monatsstelle. Dotz-
bei mer Str . 75. Mtb . 1 l

Frau k. Mouatsstellr.
2—3 Std . Steing . 12.  P.
Ord . Frau i. Bionatsst

v. Fs 10—3. Rüdesbeimer
Stra fte 17. 3. 8—10 Uhr.

Perfekte Packerin
acht Stellung . Off. unt.

618 au de» Tagbl .-Vl.

Mä nnliche Personen ' )

^Kaufmännisches PerfonÄ )̂
Junger 17jäbria . Kauf¬

mann sucht Stellung als
Bolontär

aui einer Bank. Off. u.
817 an de» Taabl .-B.

21 Jahre alt . seither in
elterlich. Betriebe tätig,
sucht Volontärstelle in
vornehm . Hotel geg. freie
Station . Engl . u. franz.
Svrachkenntnisse. fow. in
Buchhaltung . Eintritt so¬
fort oder später erw .. am
liebsten in auswärtigem
Betriebe . Geil . Off. u.
O. 638 Tagol .-Verlag.

Gewerbliches

kraftwagenführer
gel. Schlosser, sucht Siel
zum baloig . Eintr . Nal
Hämergasse 5. 1--Diener
Stell '. Älbre. ... .

Junger fleiftiger
Hausdiener.

eroine unrer v-
den Taabl .-Verlag.

M . 62» Tagbl .-Verlag.

Gute Stenotypistin
zu bald. Eintritt gesucht. Etwas Uebung in Buch,
lührung Bedingung. — Vorstellung mit Original-
Zeugnissen 9—1 Uhr.

Dittmann & Co ., Nikolasstraße 7.

in Dauerstellung gesucht,
und Zeugnisabschriften er
an den Tagbl.-Verlag.

Zum  baldigen oder späteren Eintritt findet
===== Erste =====
Verkäuferin

(Direktrice)
fürDamen-Konfektion"

welche auch in der Annahme von erst¬
klassiger Maßanfertigung bewandert ist,
in feinem Hause angenehme , selbständige
Stellung . F140

Nur Damen , die in ersten Häusern in
g!e d er Stellung gewesen sind , werden
gebeten , Angebote mit Gehaltsansprüchen,
Bild und näheren Angaben einzureichen
unter 8. G. 1380 an Rudoit Mosse, Stuttgart.

Für die Abteilung
Wäsche und Ausstattungen

suche ich zu baldigem Eintritt
tüchttge fachkundige

Verkäuferin.
Gefl. Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften

und Gehaltsaniprüchen erbeten. F140

Heinrich Schwarz, feilbtonna.51.
Marktplatz 9. Kieselmarkt 4/5.

In feinem Hause
findet zu sofortigem
od. späterem Eintritt
tücht .ge Dame angen.
Stell . Bewerberinnen,
die in ersten

Klciderstoff-
u. Seidenstoff-
Geschäft . tätig waren,
wollen Bild m. Zeugn.-
Abschriften u. Gehalts-
anspr . u. 8. E. 1378 an
Rud . Mosse, Stuttgart
einreichen . F140

Hohes  E inkommen
bietet sich strebsam. Person, für jedermann geeignet,
welcher über Mk. 5000.— verfügt. Fachkenntnisse nicht
erforderlich und wird Unverh. bevorzugt. Gef!. Ofiert.
mit Ailersangaüe unter B. 820 an den Tagbl.-Berlaa.

Hoher Verdienst!
Ausbeutung einer großen E :findung . Suche
rührige fleißige Herren oder Damen zur Ver¬
gebung Piatzvertretun ? für bestimmte Bezirke.
Millionenartikel . Neuester Schlager der Gegen¬
wart . Eine seltene Neuheit . Konkurrenzl . auf
jedem Gebiete . Anfrage erbittet an IA. Krück,
Hanau a . NI. , Steinheimerstr . 16—18. F85toim— i. . . . . . . . . gi

Erstklassige Vertretung
ist für sämtliche Städte Cüddeutschlands an einen oder
mehrere Herren sofort zu vergeben. Es handelt sich
um einen gewinnbringenden, leicht verkauf ichen Apparat.
Interessenten und Herren, die eine gute Verkaufs,
eigenichast besitzen, wollen sich am Sonntag vormittag
in meiner Wohnung Wiesbaden , Rheinbahnstr . 2,1
einfinden. Hans Frtug ».

All. « !.MM
Varterrcräume . 2—4 3-
in der Nähe des Kur¬
hauses. von 2 Herren zu

mieten gesucht.
Offerten unter T . 617
an den Ta abl .-Berlag.

gesetzt. Alters sucht möbl.
Zimmer . Nähe Lorelenr^
mit oder ohne Abeno-
ellen. ab 1. Nov. Elektr.
Lickt, vielleicht auch Tel.
erwünscht. Oft . u. W. 617
an den Taabl .-Berlag, —
2 clea . mvbl . Schlaf --
«. 1 Wohnzimmer

von 2 Herren Mitte der
20er. ebem. Oftiz.. in der
Nähe des Kurhauses sof.
zu mieten gejucht. Oft . u.U. 617 an d. Tagbl .-P,

. . . J . « ! . MM:
u. Schlafzim. oder zwei
Schlafzim. von 2 mngen
Damen Nähe Kirlbg. aes.
Offerten unter G. 613
an den  Tagbl ^ VerlsL -_

Süd viertel!
2 m Varterreftm . mrt

Kockael. zum 1. Novbr.
auf 5 Monate ark. On.

Berufst . Dame >. g. mbl.
Zim. i. Zentrum . Oft̂ nnt
Preisang . u. U. 818 -v.-B,

Zwei aeb. Damen
(Setr . u. Beamt .) jucken
Pension (gemein!. Zrm.),
cv. mit Klavierbenutzunfl.
Oft , u. Z. 819 Tagbl -Vh

Aeltere Dame
sucht Ausnahme in guter
Familie oder bei D.. bet
guter Verpflegung^ Oft.ii. E. 621 Taab l .-Verlag.

Zwei möbl. Zimmer
für 3 Personen , rn der
Nähe des Kockbninnens.
w. mit voller Pension,
ent. auch ohne von Mrfte
Dezember ab auf ca. vier
Wochen gesucht. Oft. mrt
Preisang . u. Z. G . 58o
on Ala - Saasenstem u.
Vogler Königsberg
Geschäftsmann sucht sof.

leeres Zimmer
oder Mansarde mit Koch-
oelroenbeit . Offerten u.
K. 62g Ta abl .-Verlag ._ _

Junges bei-eres Fräul.
sucht zum 1. Novbr.1oh.23immer.
Oft u. I . 618 Taabl -M.

Suche sofort
oder bis 1. Dezember
schönes leeres Zimmer , m
der Nabe Hirschgraben:
wenn möglich beiz mr.
Näheres zu erfr . Hrrsch-
graben 14. Ladett_

Kleiner Laden
od. leeres Zimmer . Nähe
Emser Strafte , für Büro
pesuckt. Abele. Dotzbeimer
Strafte 114. 1.

A . « « « !»
zu mieten gesucht. Oft.
u. L. 816 Tagbl .-Verlag.

c Wohnungen
zu vertausch en

MwhMD
fördert d. Mieterschutzvcrei«
Anmeld.: Rheinstraste 101.

2lesre große §mn,
(Kafter -Friedr .-Ring ) g.4-5»3ini.'5Bo5a.
mitten der Stadt zu
tauschen gesucht. Oft. u.
Nr . 3244 an die An.-Krv.
Seinr . Eieft. Wiesbaden.

Für einen Fabrikbetrieb werden per sowrt oder
etwas später in Wiesbaden oder nächster Umgebung

mehrere große Helle Räume
nebst Lager und Büroränmlichle .teir

zu mieten oder evtl, zu kaufen gejucht. Lfferten
unter F . 617 an den Tagb .-Berl.

MnrotaiBcli.
Wer wünscht seine 4 - 2immep -Wohnung geg.

eine S- Zimmer - Wofcnung innerhalb Wiesbadens
zu vertauschen ? Gefl. Mitt ilung erbeten unter
Off. E . 620 an den Tagbl .-Verlag._ .

MlllW )
( Kap ft alien Ängebote )

50 000 Mk. ausmlcihen.
Oft, u. F. 638 Tagdl.-Bl.
( lbap ltalien-Eesuchs ^

Mark

MM .-. 158M.-
auf In Objekt in Wies¬
baden . Zentrum d. Stadt
gelegen, als 1. Hnootbek
fleiuckit. Oft . u. O. 610
an den Tagbl .-Verlag.

Mit
[ Äm mobllien-Verkä ufe J

Neue Villa
mit Karten „

10—12 Z.. sehr geraum..
Adolksbobe. Blick auf den
Rbein . sofort beziehbar,
»u verk. Pr . 250 000 W
Oft . n. F. 618 Taübl .-L-
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